
Der Bergwinkel
Das Wappen des Main-Kinzig-Kreises wurde erstellt von David Liuzzo 2006 hen-Bote

.deWochen-Botewww.

Amtliches Bekanntmachungsorgan des Main-Kinzig-Kreises

15.Woche Donnerstag, 9. april 2020 Jahrgang 41

V
K
Z
D
41

99
4
C

Frohe Ostern und vor allem Gesundheit in dieser
herausfordernden Zeit wünschen wir unseren Lesern,
Kunden, Freunden und Bekannten

Das Team vom Bergwinkel Wochen-Bote

Main-Kinzig-Kreis bereitet sich
auf Personalausfälle in der Pflege vor
Aufruf an Menschen mit Pflege-Erfahrung, sich auf CoroNetz zu melden

Main-Kinzig-Kreis (BWB).
Der Main-Kinzig-Kreis bereitet
sich auf Personalausfälle im Pfle-
gebereich vor und erneuert vor
diesem Hintergrund seinen kreis-
weiten Aufruf an all jene Perso-
nen, die derzeit nicht, nicht mehr
oder nur in Teilzeit im Bereich der
Pflege arbeiten. Über die Home-
page des Kreises unter CoroNetz
können sie sich melden, wenn sie

ihre Dienste bei dringenden Be-
darfsfällen zur Verfügung stellen
wollen.
„Die Entwicklung ist äußerst dy-
namisch und schon ein einzel-
ner Fall in einer Pflegeeinrich-
tung oder einem Altenheim kann
dazu führen, dass eine komplet-
te Schicht oder gar mehr Personal
aus dem Normalbetrieb herausge-
nommen werden muss. In solchen
Fällen müssen wir flexibler gegen-
steuern können. Genau aus die-
sem Grund erneuern wir unseren
Aufruf an all jene, die Erfahrun-
gen im Bereich der Pflege gesam-

melt haben und in Notsituationen
in einzelnen Einrichtungen unter-
stützen können“, erklären Land-
rat Thorsten Stolz und Sozialde-
zernentin Susanne Simmler den
gemeinsamen Appell.
Der Kreis sucht schon seit gerau-
mer Zeit Frauen und Männer, die
über eine einschlägige und nach-
weisliche Erfahrung im medizini-
schen und pflegerischen Bereich
verfügen. Die Datenbank an Ärz-
tinnen und Ärzten ist dabei mit
über 60 Namen gut gefüllt. Dar-
über konnte beispielsweise dem
Klinikum Hanau schon kurzfris-

tig durch einen personellen Eng-
pass geholfen werden. Für den
Bereich der Pflege ist die Zahl der
Meldungen noch vergleichsweise
gering. „Wer mal als Krankenpfle-
gerin oder Krankenpfleger, Alten-
pflegerin oder Altenpfleger oder
in verwandten Feldern tätig war,
derzeit aber nicht in Vollzeit in
diesem Beruf tätig ist, darf sich
gerne angesprochen fühlen. Wir
wenden uns ausdrücklich auch
an Menschen, die Zivildienst oder
Bundesfreiwilligendienst im Be-
reich der Alten- und Krankenpfle-
ge absolviert haben. Wir müssen
in der jetzigen Situation auch vor-
beugend querdenken und uns auf
bestimmte Szenarien einstellen“,
verdeutlichen Stolz und Simmler.
Berücksichtigt werden alle Per-
sonen, die jünger als 65 Jahre alt
sind und zu keiner Corona-Risi-
kogruppe zählen. Sie können sich
über ein Formular auf der Inter-
netseite des Main-Kinzig-Krei-
ses, www.mkk.de, unter Coro-
Netz und „Freiwillige“ melden.

nähanleitung, die Welt der
Literatur und Hip-Hop-Moves
Bildungspartner Main-Kinzig veröffentlicht Videos in der vhs.cloud
region (BWB). Die Türen

zumBildungshausMain-Kinzig
sind zwar seit dem 16. März ge-
schlossen, dafür haben sich in
den vergangenen drei Wochen
für das vhs-Team, die Kurslei-
tungen sowie auch für die Teil-
nehmerganz n eueMöglichkei-
ten eröffnet.

Eine davon ist die vhs.cloud –
eine digitale Lern- und Arbeitsum-
gebung, die den Volkshochschu-
len bundesweit bereits seit einiger
Zeit zur Verfügung steht, aber ge-
rade jetzt „neu entdeckt“ und in-
tensiv genutzt wird. Innerhalb
dieses geschützten Online-Ar-
beitsbereichs kann die webba-
sierte Kommunikation und Zu-
sammenarbeit gerade in diesen
Zeiten gestaltet werden.
Vieles ist hier möglich – ob Vor-
träge, Beratungen oder der Aus-
tausch von Informationen und
Materialien.
Das vhs-Team hat in der Datei-
ablage der vhs.cloud einige Vi-
deos bereitgestellt, die ab sofort
aufgerufen werden können. Dar-
unter befindet sich zum Beispiel
eine Anleitung, wie man sich ganz
einfach einen Behelfs-Mund-und-
Nasen-Schutz nähen kann. An-
gela Kaufmann würde unter nor-

malen Umständen jetzt Nähkurse
leiten. Stattdessen erklärt sie nun
in einem Video, wie man eine sol-
che Gesichtsmaske näht. „Hierfür
reichen erste Näherfahrungen an
der Nähmaschine aus“, sagt Kauf-
mann. Während Angelika Kauf-
mann die Schritt-für Schritt-Anlei-
tung vorgibt, führt Yvonne Huth,
die selbst bereits an zwei Nähkur-
sen teilgenommen hat, den Zu-
schnitt, das Bügeln und die Näh-
arbeit durch. Zusätzlich zum
Video finden Interessierte auch
eine schriftliche Anleitung sowie
das Schnittmuster im Ordner der
vhs.cloud.
Ein weiteres Angebot ist der Vi-
deoclip „Bewegter Rücken“ mit
Kursleiterin Angela Koch-Fins-
ter. „Durch das Training wird der
Stoffwechsel angeregt, Gelenk-
knorpel und Bindegewebe werden
besser versorgt und Verspannun-
gen können so gelöst werden“, er-
klärt Koch-Finster und lädt zum
Mitmachen ein.
Kursleiterin Julia Fey bietet ein
einfaches, aber effektives Fitness-
programm mit Hip-Hop-Moves
an, das leicht nachgetanzt wer-
den kann. Hier steht zunächst ein
Warm-up für alle zumMitmachen
an. In die Welt der Literatur ent-
führt Susanne Fey, ebenfalls Kurs-

leiterin bei der vhs der Bildungs-
partner Main-Kinzig. Sie zeigt,
wie zu diesem Thema interessan-
te Collagen erstellt werden kön-
nen. „Hierbei werden verschie-
dene Dinge aus ihrem Kontext
genommen und zu einem neuen
Werk zusammengesetzt. So ent-
steht die Möglichkeit zu den ab-
surdesten Kombinationen“, ver-
rät die Künstlerin und lädt zum
Ausprobieren ein. Genau wie die
Hip-Hop-Fitness werden auch die
Angebote zum kreativen Umgang
mit Literatur Stück für Stück aus-
gebaut.
Weitere Kursleitungen sind da-
bei, solche Videos zu ganz un-
terschiedlichen Themen zur Ver-
fügung zu stellen. Es lohnt sich
also, nach einer einmalig notwen-
digen Registrierung immer wie-
der einmal vorbeizuschauen. Um
die Videos – selbstverständlich
kostenfrei und unverbindlich –
anschauen zu können, ist eine
Anmeldung auf der vhs.cloud not-
wendig (siehe Infokasten). Wei-
tere Informationen gibt es auf
der Website der Bildungspartner
Main-Kinzig, www.bildungspart-
ner-mk.de. Fragen können per E-
Mail (vhs@bildungspartner-mk.
de) oder am Telefon, (06051)
91679-0, gestellt werden.

so klappt die anmeldung
Interessierte registrieren sich
auf der Seite www.vhs.cloud.
Hierzu müssen sie einen Namen
und eine gültige E-Mail-Adresse
angeben.
Nach Eingabe der Daten erhal-
ten sie ihr Passwort per E-Mail.

Nun loggen sie sich mit ihrem
Nutzernamen und Passwort ein.
Im „Schreibtisch“ gibt man un-
ter „Kurs beitreten“ folgenden
Kurscode ein: vhs-online.mkk@
bip.vhs.cloud (dies ist nur ein-
malig nötig). Über „Meine Kur-

se“ im oberen rechten Bereich
der Seite, gelangen Teilnehmer
nun in den Kurs „vhs-online.
mkk“. Hier finden sie alle In-
formationen zu den Lernvideos
unter „Dateiablage“ in der lin-
ken Spalte.

Kursleiterin Angela Koch-Finster bei der Aufnahme ihres Videos „Bewegter Rücken“.

osterglocken zum Mitnehmen
Ein freundlicher Gruß der evangelischen Kirchengemeinde

sTeinau (oj). Die Kontakt-
beschränkungen aufgrund von
Corona gelten zunächst bis nach
den Ostertagen. Das stellt die
christlichen Gemeinden vor
neue Herausforderungen, denn
Gläubige können sich nicht am
Ostermorgen in der Kirche ver-
sammeln und das neue Licht be-
grüßen.

In Übereinstimmung mit der
Landeskirche geht die evangeli-
sche Kirchengemeinde Steinau-
Seidenroth-Marborn in dieser
Situation neue Wege, denn Men-
schen werden am Ostersonntag
draußen unterwegs sein – allein,
zu zweit, mit Menschen, die zur
Hausgemeinschaft gehören.
Dieser „Osterspaziergang“ hat
eine lange Tradition und führt
vielleicht auch an den Steinau-

er evangelischen Gotteshäu-
sern, der Reinhardskirche und
der Katharinenkirche, oder der
Bergkirche in Seidenroth vorbei.
Die Spaziergänger werden an al-
len drei Kirchen am Ostersonn-
tag ab 10 Uhr einen freundlichen
Gruß ihrer Kirchengemeinde fin-
den: aufgeblühte Osterglocken
und einen Kartengruß. „Nehmen
Sie beides gerne mit“, laden die
beiden Pfarrerinnen Szilvia Klaus
und Sabine Schudt sowie Pfar-

rer Wilhelm Laakmann ein – als
sichtbares Zeichen dafür, dass es
auch in dieser besonderen Zeit Os-
tern wird. Außerdem werden um
12 Uhr die Glocken für zehn Mi-
nuten erklingen.
Die Kirchengemeinde bittet alle
Spaziergänger, die sich an den
Kirchen eine Osterglocke mit-
nehmen, die derzeit gebotenen
Abstandsregeln einzuhalten und
das Versammlungsverbot zu be-
achten.
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Du verwandelst meine Trauer in Freude.

Du verwandelst meine Ängste in Mut.

Du verwandelst meine Sorge in Zuversicht.

Guter Gott, du verwandelst mich.

Frohe Ostern

t
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Krämerstraße 43 | 38381 Schlüchtern

So erreichen Sie uns:
anzeigen-BWB@vrm.de
Kundencenter/zustellung
Telefon (06661) 153988788

redaktion-BWB@vrm.de
Telefon (06661) 153988711

Fax (06661) 153988700

Beilagen- und redaktionsschluss
Montag 10 Uhr

anzeigenschluss
Dienstag 12 Uhr

Unter CoroNetz können sich Menschen melden, wenn sie ihre Dienste bei
dringenden Bedarfsfällen zur Verfügung stellen wollen.

Osterglocken zum Mitnehmen gibt es am Ostersonntag an der Reinhards-
kirche und an der Katharinenkirche in Steinau sowie an der Bergkirche in
Seidenroth.

Bitte beachten Sie die

Serviceangebote
unserer Kunden!

Lieferservice
Reparaturservice
Bestellservice
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oder melden Sie sich telefonisch, per Mail oder Fax
Tel: 06661 1701
Fax: 06661 72473

Wir liefern auch nach Hause - www.webdrink.de

weitere Infos
Elmweg 8 - 36381 Schlüchtern
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Dunkel

+ Schwarzbier

Schwip Schwap schöne Osterfeiertage

Unseren Kunden, Geschäftspartnern,
Verwandten, Freunden und Bekannten
wünschen wir

www.wito-schluechtern.de

Wir haben für Sie zusammengestellt, welche unserer
�������������������� ���� ������� ����� ���� ������
Dienstleistungen sie trotz geschlossener Ladengeschäfte
��������� ������

Wo gibt's was
in Schlüchtern

Wir sind für Sie da!
Bleiben Sie gesund!

����� ��� ��� ������� ������������� �����
„Wo gibt´s was in Schlüchtern“mit den
������������� �������������� ������ ���
Lieferserviceangebote unserer Gastronomen,
���������� �������������� ��������������� �����
������������������

Kaufen Sie vor Ort -
damit es weitergeht.
Danke!

Wir Schlüchterner Geschäftsleute
sind für Sie da!

Kreissparkasse schlüchtern
hilft: „gemeinsamdadurch“
Online-Gutschein-Plattform hilft durch die Krise

schlüchtern (bwb). die
Kreissparkasse schlüchtern
bringt mithilfe der online-gut-
schein-Plattform „gemein-
samdadurch“ hilfsbereite Men-
schen in der region mit ihren
lieblingsläden und -unterneh-
men zusammen, die wegen der
corona-Krise schwierigkeiten
haben, ihr geschäft zu betrei-
ben. über die Plattform www.
gemeinsamdadurch.de kön-
nen Verbraucher gutscheine
erwerben, die sie einlösen kön-
nen, wenn die wirtschaft wie-
der normal läuft.

„Wir merken, dass viele Men-
schen einen Beitrag dafür leisten
wollen, dass trotz der Corona-Kri-
se die vielen Läden und Geschäfte
erhalten bleiben, die unsere Regi-
on so lebenswert machen“, be-
gründet Torsten Priemer, Vor-
standsmitglied der Kreissparkasse
Schlüchtern, das Enga-gement sei-
nes Instituts. Gerade die Unter-
nehmen, die im Kampf gegen die
Pandemie ihre Türen schließen
mussten, bräuchten jetzt kurzfris-
tig Umsätze – auch wenn sie ihre
Leistungen erst in einigen Wo-
chen oder Monaten erbringen.

„Die beiden Interessen – die Hilfs-
bereitschaft der Menschen und
die Leistungsbereitschaft der Un-
ternehmer – wollen wir zusam-
menbringen“, sagt Priemer: „Den

Abstand zwischen Kunden und
Unternehmen, zu dem Corona
uns alle derzeit zwingt, überbrü-
cken wir mit der Gutschein-Platt-
form. So kommen wir gemeinsam
da durch“.
Die neue Plattform ist auch über
die Homepage der Kreissparkasse
Schlüchtern erreichbar. Händler
und Dienstleister aus der Region
können sich mit einem einfachen

Prozess dort kostenlos anmelden.
Sie selbst haben die Möglichkeit,
das Gutscheinportal über die so-
zialen Netzwerke oder ihre Home-
page zu bewerben. Sie haben aber
auch die Möglichkeit, über einen
QR-Code-Ausdruck, der im Schau-
fenster des geschlossenen Ge-
schäfts angebracht wird, die Ak-
tion dort zu bewerben. Wichtig ist
es der Sparkasse, bei der Regis-
trierung der Unternehmen nicht
zwischen Kunden und Nichtkun-
den der Sparkasse zu unterschei-
den. Alle Unternehmer erhalten
die gleichen Möglichkeiten.
Die Plattform wurde entwickelt
im „Sparkassen-Innovation Hub“
und gemeinsam mit dem Partner
Atento realisiert. Entstanden ist
die Idee beim Hackathon #wirvs-
virus der Bundesregierung. Gut-
scheine gibt es unter www.ge-
meinsamdadurch.de über 10
Euro, 25 Euro, 50 Euro oder 100
Euro. Der Gegenwert jedes ver-
kauften Gutscheins kommt 1:1
bei dem ausgewählten Unter-
nehmen an und kann beim aus-
gewählten Empfänger eingelöst
werden, wenn der Kampf gegen
das Corona-Virus gemeinsam ge-
wonnen ist.

#gemeinsamdadurch – Mit Gut-
scheinen Gutes tun.

besonnen agieren,
sich und andere schützen
Hessen beschließt Bußgeldkatalog / Soforthilfen für Unternehmer

schlüchtern (bwb). der-
zeit (stand 2. april) gibt es
13 bestätigte corona-Fälle
im stadtgebiet schlüchtern.
„alle infizierten Personen be-
finden sich selbstverständlich
in isolation“, schreibt die stadt
schlüchtern in einer Presse-
mitteilung.

Der Magistrat wendet sich an die
Bürger: „Die sich ständig verän-
dernde Zahl der Infizierten mag
sich aktuell noch nicht bedroh-
lich anhören, gerade deswegen
appellieren wir nochmals an alle
Schlüchterner Bürgerinnen und
Bürger, die Verordnungen und
Empfehlungen der Bundesregie-
rung trotz des sich ankündigen-
den schönenWetters einzuhalten.
Die Sonne lockt verständlicher
Weise viele Menschen an diesen
Tagen nach draußen, beachten Sie
bitte trotzdem, dass das Kontakt-
verbot weiterhin besteht. Agieren
Sie besonnen, beschützen Sie sich
und andere!“
Die Stadtverwaltung kündigt für
das Osterwochenende verstärkt
Kontrollen durch Landes- und
Ordnungspolizei an. Die Hessi-
sche Landesregierung habe für
Verstöße einen Bußgeldkatalog er-

lassen. Bei Kontrollen durch das
Ordnungsamt werde vorerst er-
mahnt und belehrt. Abschließend
heißt es: „Wir möchten gerade
jetzt den Dialog mit allen Bürge-
rinnen und Bürgern weiter auf-
recht erhalten. Daher ist die Hot-
line (06661) 85-0 auch über die
Osterfeiertage im Rathaus zu den
gewohnten Zeiten besetzt.“
Informationen zu den beschlos-
senen Bußgeldern erhalten Inte-

ressierte unter diesem Link: ht-
tps://www.hessen.de/presse/
pressemitteilung/diese-krise-ko-
ennen-wir-nur-gemeinsam-bewa-
eltigen-0.
Weiterhin stehen die Antrags-
unterlagen für die Soforthilfen für
Unternehmen durch die Hessische
Landesregierung zum Download
bereit. Diese erhalten Sie unter
folgendem Link: https://rp-kas-
sel.hessen.de/corona-soforthilfe

Bei Kontrollen durch das Ordnungsamt Schlüchtern wird zunächst er-
mahnt und belehrt.

wohnvision neuer werbepartner
STEINAU/SCHLÜCHTERN (BWB). Mit der Firma Wohnvision (Inhaber Frank Kern) in Steinau hat die HSG Kinzig-
tal einen neuen Werbepartner aus der Region für seine Teamsport-Bekleidung gefunden. Zukünftig tragen alle
Präsentations-Anzüge (auch Hoodies und Polo-Shirts) der Spielerinnen und Spieler von Jugend und Erwach-
senen als auch die der Offiziellen das Logo des Partners. Bei den Vorgesprächen zum Vertragsabschluss hob
Inhaber Frank Kern noch einmal hervor, dass Wohnvision im Besonderen die Jugendarbeit der HSG Kinzigtal,
aber auch den Handballsport im Allgemeinen sowie die Arbeit und das soziale Engagement der Spielgemein-
schaft gerne unterstützt. Die Vertreter der Fördervereine, Dieter Grauel und Hans-Ludwig Walther, dankten im
Namen der HSG Kinzigtal Frank Kern und Patrick Winkler für die Partnerschaft. Das Foto zeigt Spielerinnen und
Spieler der HSG Kinzigtal bei der offiziellen Präsentation mit dem Operations-Manager der Wohnvision, Patrick
Winkler (rechts), sowie Dieter Grauel und Hans-Ludwig Walther.

Kostenfreie online-Vorträge
Von Künstlicher Intelligenz bis zur Friedensethik im 21. Jahrhundert

region (bwb). in der rei-
he vhs.wissen live bietet die
Volkshochschule der bildungs-
partner Main-Kinzig hochka-
rätige Vorträge von experten
aus wissenschaft und gesell-
schaft mit anschließender on-
line-diskussion.

Am Dienstag, 14. April, von
19.30 bis 21 Uhr geht es um
„Das große Nein“ – Eigendyna-
mik und Tragik des gesellschaft-
lichen Protests. Prof. Dr. Armin
Nassehi, erklärt, wie aus Kritik
Protest wird, wie er eingebettet ist
in die Kommunikationslogik un-
serer Zeit, wie sich seine Eigendy-
namik entfaltet und worin genau
die Tragik des Protests besteht.
Am Dienstag, 22. April, eben-
falls von 19.30 bis 21 Uhr referiert

Dr. Manuela Lenzen zum The-
ma „Künstliche Intelligenz. Fak-
ten – Chancen – Risiken?“ Der
Vortrag skizziert die Geschichte
der KI, die Versuche, das Unter-
nehmen zu definieren, und die
drei wichtigsten Ziele: die Su-
che nach intelligenten Lösungen
für konkrete Probleme; den Ver-
such, durch Nachbauen intelli-
gentes Verhalten von Tieren und
Menschen besser zu verstehen;
und das besonders ambitionierte
Projekt, eine allgemeine künstli-
che Intelligenz zu schaffen. Manu-
ela Lenzen hat an der Universität
Bielefeld in Philosophie promo-
viert und schreibt als freie Wis-
senschaftsjournalistin und Sach-
buchautorin vor allem Themen
aus den Bereichen Kognitions-
forschung und Künstliche Intel-

ligenz.
Am Dienstag, 28. April, von
19.30 bis 21 Uhr dreht sich alles
um die Frage „Wie kann eine Frie-
densethik im 21. Jahrhundert aus-
sehen?“. Der Vortrag von Prof. Dr.
Eberhard Schockenhoff analysiert
die Kriegserfahrungen und Frie-
denshoffnungen der Menschen
von der Antike bis zur Gegenwart.
Schockenhoff zählt zu den füh-
renden katholischen Theologen.
Er ist Professor für Moraltheolo-
gie an der Universität Freiburg
und ordentliches Mitglied der
Heidelberger Akademie der Wis-
senschaften und des Deutschen
Ethikrates.
Alle Termine und die Möglich-
keit zur Anmeldung gibt es auf
der Homepage www.bildungs-
partner-mk.de.
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FörstinaPremiumspritzig/medium12x1,0 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,42 €

SchlappeSeppelSpecialität20x0,33 lzzgl.4,50 Pfd.Liter = 1,67 €

Coca-ColaKombikiste
12x1,0 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,79 €

FörstinaFrisch&Fruchtigvers. Sorten12x0,75 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,55 €Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 UhrAngebote gültig vom 09.04. - 15.04.2020Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

4.99
20x0,5 l 24x0,33 lzzgl.3,10 Pfd. zzgl.3,42 Pfd.Liter = 1,00 € Liter = 1,26 € 9.49

10.99
4.99 9.99

Ihr reisebüro Kerstin schlinglofffff
Kurfürstenstraße 34B
36381 Schlüchtern
Tel. 06661/6086268

Termine nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: kerstin.schlingloff@takeoff-reisen.de

Ich danke meinenn Kunden ffür Ihr
Vertrauen undd wünssche allen einn

frohhes und geesundees
Osterfesse tt.
Testen Sie die Möglichkeit der
kostennfreiien Online-Live--Beraatung
auchc Abends unndd am Wochenende.

Selbstversttändlich bin iich
weiterhinn sowohl telefonisscchhc als
auch per E--Mail ffür Sie da. WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten

Wir, das Team vom Jeans Shop Rech, hätten gerne am 1.
April mit Kunden und Freunden das 50-jährige Jubiläum
des Modehauses gefeiert.

Leider mussten wir aufgrund des Virus den Modebereich
zunächst schließen; hiermit hat keiner gerechnet und un-
sere Modeberaterinnen sind nun erst mal zu Hause.

Die Fotos mit unseren Models entstanden eine Woche vor der Schließung.

wir sind weiterhin für schlüchtern mit unseren obstgenüssen und blumen für sie
da, die wir schon länger als 55 Jahre verkaufen.

Aufgrund der besonderen Lage haben wir uns noch besser aufgestellt und so gibt es bei
uns nicht nur Äpfel, Spargel und Grüne Soße, sondern zusätzlich jetzt auch Schmand,
süße und saure Sahne aus unserer Kühltheke, was gut und sehr dankbar von den Kun-
den angenommen wird.

Gerade in der heutigen Zeit gehören das Wort und das Einhalten von Abstand zur Pflicht,
auch wünscht sich aktuell jeder Mensch ein Stück von Normalität zurück.

Und so ist der Satz „bleiben sie gesund“ nicht nur ein Ausdruck von gegenseitigem
Respekt und Achtung, sondern verbirgt natürlich auch unsererseits den Wunsch, bald
wieder im Modegeschäft aktiv tätig zu sein und die Kunden mit der schönen Frühjahrs-
mode zu erfreuen.

Aber für alle, die ihre Lieblingsjeans ganz dringend brauchen, bieten wir einen
kostenfreien Lieferservice auch per Post an, erreichbar sind wir montags bis freitags von
10.00–18.00 Uhr unter Telefonnummer 0 66 61/44 00.

Für Obstgenüsse und Blumen sind auch Extrabestellungen möglich, die wir Mon-
tag–Freitag von 9.00–18.00 Uhr und Sa. von 9.00–13.00 Uhr entgegennehmen.

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden eine gute Zeit im eigenen Garten oder auf
dem eigenen Balkon und freuen uns, wenn sie nicht online kaufen, sondern nach dem
Motto handeln:

„unterstützen sie die geschäftsleute in der region, damit die türen bald wieder
aufgehen!“

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Osterfest und sind
auch weiterhin persönlich für Sie da!

Wir wünschen unseren Kunden

Obertorstraße 30
36381 Schlüchtern

(06661) 2269
Öffnungszeiten:Mo.–Fr. 9–18 Uhrund Sa. 9–13 Uhr
Ostersamstaggeschlossen

FLIESEN
KÖNIG

Große Fliesenausstellung
36381 schlüchtern • Marienbader Weg 5 • Tel. (06661) 3375 • http://www.fliesen-koenig.de

RenovierungenIdeen mit FliesenFliesenverlegung von Meisterhand

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

DIREKT IN SCHLÜCHTERNS MITTE
Bahnhofstraße 6 · 36381 Schlüchtern · Telefon: 06661/2135 · Fax: 06661/3042

eMail:info@griebel-druck.de · www.griebel-druck.de · Mit Kundenparkplätzen direkt im Hof!

DIREKT IN SCHLÜCHTERNS MITTE

Griebel
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Sofortausdrucke von Ihren Dateien (alle gängigen Datenformate / PC & MAC)

Kopier- & Scanarbeiten schwarz/weiß & farbig

Ehemalig Restaurant „Zum Adler“

Tel. (06661) 3006

Krämerstraße 53 · 36381 Schlüchtern

www.Lavita-Schluechtern.de

Nutzen Sie unseren Lieferservice (11–14 Uhr)
innerhalb Schlüchtern, Elm, Herolz und Niederzell

ab 15,– € Bestellwert frei Haus, außerhalb auf Anfrage.

Zusätzlicher Lieferservice ab 17 Uhr
ab 30,– € Bestellwert frei Haus

Montag: Ruhetag

Besuchen Sie uns auch im Internet!

Warme Küche bis 22 Uhr!

Qualitätsgarantie

100 %
• Original Edamer 40%

• Täglich frischer Teig

• ohne Backzusatzstoffe

• Hausgemacht

...versprochen

Sie haben noch

keine Idee, was Sie an

Ostern essen möchten?

unserer heutigen ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Jawoll Schlüchtern · Bürger- und Gästezeitung BSS
Kfz.-Technik Freiensteinau · Optik May BSS

Bürgermeister Uffeln Steinau · Mcom Maienschein
Christliche Gemeinden SLÜ
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Main-Kinzig-Kliniken gehen neue wege
Versorgung von COVID-19-Patienten in Gelnhausen und Schlüchtern

region (bwb). „besondere
umstände erfordern besondere
Maßnahmen“, so heißt es – und
jeder, der in diesen tagen die
Main-Kinzig-Kliniken in geln-
hausen und schlüchtern be-
tritt, bemerkt sofort, dass sich
die abläufe in beiden häusern
grundlegend verändert haben.
die Kliniken gehen seit der
ausbreitung des coronavirus
neue wege – und damit sind
im wahrsten sinne des wor-
tes auch neue wege für Pati-
enten entstanden.

An beiden Klinikstandorten wer-
den seit einigen Tagen Patienten
behandelt, die an COVID-19 er-
krankt sind. Die Vorbereitungen
hierfür waren umfangreich: „Wir
haben räumliche und personelle
Kapazitäten schaffen müssen –
und dies im Hinblick darauf, den
größtmöglichen Schutz für alle zu
gewährleisten, die sich in unseren
Häusern aufhalten, ob Patienten
oder Mitarbeiter“, so Geschäfts-
führer Dieter Bartsch. Die derzei-
tigen Strukturen sehen die inten-
sivmedizinische Versorgung in
Gelnhausen vor, sowohl in Geln-
hausen als auch in Schlüchtern
wurden Infektionsstationen ein-
gerichtet. Insgesamt wurden an
beiden Standorten neben zahlrei-
chen Verdachtsfällen bisher 32 be-
stätigte COVID-19-Patienten ver-
sorgt, bei etwa fünf von ihnen war
oder ist eine intensivmedizinische
Behandlung notwendig. „Der Um-
bau unserer Intensivstation, der
dank des großen Engagements
vieler Mitarbeiter in wenigen Ta-
gen abgeschlossen werden konn-
te, macht es möglich, dass wir
uns stufenweise dem Bedarf an-

passen und situationsgerecht auf-
stellen können“, erklärt Bartsch.
Und auch in Schlüchtern sorgt
ein ausgeklügeltes Konzept dafür,
dass COVID-19-Patienten getrennt
von allen anderen Patienten un-
tergebracht und speziell versorgt
werden. Auch hier arbeiten Mitar-
beiter aller Abteilungen und Be-
rufsgruppen Hand in Hand bei
der Entwicklung außergewöhn-
licher Lösungen. Ein Beispiel ist
die Versorgung der isolierten Pa-
tienten durch den sogenannten
„Außendienst“. Da sich die Iso-
lierstation im Erdgeschoss befin-
det und jedes Patientenzimmer
mit einem Fenster ausgestattet ist,
ist es bei der Versorgung nicht im-
mer notwendig, das Patientenzim-
mer zu betreten: Benötigt der Pa-
tient beispielsweise lediglich eine
Flasche Wasser oder hat eine Pro-
be für das Labor abzugeben, kann
eine Übergabe unter strengen Si-

cherheitsvorkehrungen durch das
geöffnete Fenster erfolgen – dies
erhöht erheblich den Mitarbeiter-
schutz.
Als nicht nur äußerst hilfreich,
sondern absolut notwendig hat
sich an beiden Standorten das
sogenannte Ampelkonzept er-
wiesen: Von Betreten der Häu-
ser, aber auch im Laufe jedwe-
der Behandlung ist es maßgeblich,
ob der Patient den Status „grün“,
„gelb“ oder „rot“ aufweist – er
also „nicht-infektiös“, „möglicher-
weise infektiös“ oder „nachgewie-
senermaßen infektiös“ ist. „Dieses
Farbsystem hat Vorrang vor den
bisherigen Abteilungsstrukturen“,
erläutert Bartsch: „Es ermöglicht
uns, die Bereiche für jeden er-
kennbar abzugrenzen, Patienten
zu leiten und unsere Mitarbeiter
gezielt einzusetzen.“
Neue Wege schlagen die Klini-
ken auch in punkto Materialbe-

schaffung ein. „Wie für alle Kli-
niken ist es für uns eine große
Herausforderung, Schutzmateri-
alien in ausreichenden Mengen
zu beschaffen. Dieser nehmen wir
uns mit höchster Priorität an“, er-
klärt der Geschäftsführer. Hierfür
werden nicht nur die bestehen-
den Kontakte zu den Stammlie-
feranten genutzt, sondern auch
unkonventionelle und kreative
Lösungen gesucht – und dies auf
regionaler bis hin zu internationa-
ler Ebene. „Teilweise konnten wir
große Produktmengen ordern und
haben die entsprechenden Liefe-
rungen auch schon erhalten. Für
andere Produkte stehen die Liefe-
rungen noch aus. Darüber hinaus
stehen wir mit dem Hessischen
Ministerium für Soziales und Inte-
gration hinsichtlich der geplanten
Materialverteilung über das Land
Hessen in Kontakt“, so Bartsch:
„Klar ist: Dieses Thema wird uns
in der nächsten Zeit noch intensiv
begleiten, und wir schöpfen alle
zur Verfügung stehenden Mög-
lichkeiten aus.“
Insgesamt sehen sich die
Main-Kinzig-Kliniken zum jet-
zigen Zeitpunkt gut aufgestellt
und beobachten die Entwicklun-
gen sehr genau, um weiterhin fle-
xibel zu agieren. „Wir erhalten
Unterstützungsangebote und So-
lidaritätsbekundungen aus der ge-
samten Region, für die wir sehr
dankbar sind“, berichtet Bartsch.
Dieser Zuspruch aus der Bevölke-
rung, der interne Zusammenhalt
und die bisherigen Erfahrungen
stimmen das Team aktuell zuver-
sichtlich. Bis zum jetzigen Zeit-
punkt konnten 14 COVID-19-Pa-
tienten bereits wieder entlassen
werden.

Die Main-Kinzig-Kliniken in Gelnhausen und Schlüchtern (Foto) sehen sich
zum jetzigen Zeitpunkt gut aufgestellt.
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Der Verfall von Körper und Geist lässt den Tod willkommen erscheinen.
Und dennoch, sein Eintritt macht uns traurig.

Danksagung

Sigrid Maienschein
* 1. 6. 1952 † 16. 2. 2020

Es war tröstlich zu erfahren, dass sie von so vielen Menschen geliebt und geschätzt wurde.

Herzlich danken möchten wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden gefühlt
haben und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderer Dank gilt Herr Pfarrer Gleim für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
und Aussegnung sowie dem Bestattungsinstitut Fehl

und dem Pflegedienst Main-Kinzig (Lebensbaum) für die jahrelange Betreuung.

Im Namen aller Angehöriger
HeinrichMaienschein

Niemand ist fort,
den man liebt.

Liebe ist ewige Gegenwart.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Mein Fest ist nun verklungen,
wir haben gelacht, getanzt und gesungen.

Dass ich dies, bei guter Gesundheit erleben durfte,
hat mich sehr gefreut.

Herzlichen Dank
an meine Familie, die mir eine herrliche Feier bereitet hat
sowie allen Helfern/-innen, die uns unterstützt haben.
Bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekann-
ten möchte ich mich herzlichst bedanken für die Glück-
wünsche, Geschenke und die lieben Worte, die mir heute
noch zu Herzen gehen.

Besonderen Dank an meine Turnkameraden und dem
Schmiedechor der Metallinnung Gelnhausen/Schlüchtern,
der Obermeisterin der Innung und den ortsansässigen
Vereinen.

Diesen wunderschönen Tag werde ich nie vergessen.

Herzlichst Euer

Karl Heinz Roth
Sterbfritz, im Februar 2020

Ein herzliches Dankeschön
sage ich allen,

die mich anlässlich meines

80. Gebuuurrrtttssttaaaggges
mit Glückwünschhen,

Geschenkeen und Beesuchheen
erfreeut habenn.

Norbbert KKooch
Eckaarddrrothh

Familiennachrichten

1

23

4

5

6

OpervonPuccini
Gewin-nung vonBoden-schätzenkleinesLängen-maß(Abk.)
fünfterMonatdesJahresfranzö-sisch:KönigStadt imNordenBrabants(Niederl.)
Gewerbe-fläche
wesent-lichSchul-fest-säle
weib-licheVer-wandtePfad-finder-lager
Spur

VornameSchme-lings †

auf-rollbareSicht-blende

Firle-fanzKrempel

Auer-ochse
‚füh-lende‘Pflanze

Kult-stätte inJerusa-lem

altrömi-scheSpiel-würfel verrückt

Spaß

englisch:wir

einVorder-asiatGe-liebterderJulia
indi-scherBundes-staat

Kfz-Z.Ulm

Jazzstil(heiß)

dt. TV-Modera-tor (Rup-recht)

deutscheAirline(Abk.)

franzö-sisch:wo

poetisch:Stille

Fluss inPeruTeil derDruck-maschine

Vornamed. Schau-spielersBrynner

RufnamevonGuevara† 1967Frauen-name
tropischeBaum-eidechse

Gang-reglerder Uhr
Nadel-baum,Kiefer

189_ww_440

B
G
B
L
G

ELOGEBARDAMEOMAN

AOLIVIAPEIPELE

PU
BAULANDEEO

A

NRUESCHE

DE
OKTERAURI

U
PROM
UEBEL

KGRP
THREE

BIBELGELENK

GEIDERENTE

TRIENT

e

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Restaurant |Lounge |Cateringwww.silentium-schluechtern.de

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: : 11. Ap-

ril: easy-Apotheke (Salmünster),
12. April: Apotheke im Globus
(Wächtersbach), 13. April: Hof-
Apotheke (Wächtersbach), 14.
April: Kinzig-Apotheke (Wäch-
tersbach), 15. April: Rosen-Apo-
theke (Wächtersbach), 16. Ap-
ril: Martinus-Apotheke (Bad
Orb) und Vogelsberg-Apotheke
(Schlierbach), 17. April: Apo-
theke am Schloss (Birstein) und
Jossa-Apotheke (Jossgrund).

Schlüchtern
Apothekendienste: 11. Ap-

ril: Löwen-Apotheke (Sterbfritz)
und Coestersche Apotheke
(Neuhof), 12. April: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau)
und Kalbach-Apotheke (Kal-
bach), 13. April: Marien-Apo-
theke (Flieden), 14. April: Rat-
haus-Apotheke (Slü), 15. April:
Bergwinkel-Apotheke (Slü),
16. April: Alte Apotheke (Slü),

17. April: Einhorn-Apotheke
(Sterbfritz) und Bahnhof-Apo-
theke (Neuhof).

Ärztliche Notdienste: Der
Ärztliche Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl)
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist die
Universitätsklinik Frankfurt, Te-
lefon (069) 63015110 zustän-
dig.
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist
der diensthabende Arzt über
die Zentrale Notdienst-Num-
mer für den Bereich Zahnme-
dizin, Telefon (01805) 607011,
zu erfragen.

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

treffen abgesagt
Marborn (bwb). Der VdK-
Ortsverband Steinau sagt das für
den 16. April im Bayrischen Hof“
in Marborn geplante Treffen ab.

Keine gebühren
bad soden-salMünster

(bwb). Der Magistrat der Stadt
Bad Soden-Salmünster und die
übrigen Einrichtungsträger ha-
ben aufgrund des verfügten Be-
tretungsverbots für Kinder in den
Kinderbetreuungseinrichtungen
die Gebührenerhebung vorüber-
gehend ausgesetzt. Somit müs-
sen die betroffenen Eltern für den
Monat April vorerst keine Betreu-
ungsgebühren an die Träger zah-
len. „Insbesondere ist es uns aber

ein Anliegen gewesen, dass für die
Notbetreuung keine Betreuungs-
gebühren eingezogen werden“,
so Bürgermeister Brasch.

neue rubrik
region (bwb). Das Informa-
tionsportal CoroNetz des Main-
Kinzig-Kreises ist wieder um
eine Rubrik gewachsen: Die
Volkshochschule der Bildungs-
partner Main-Kinzig (BiP) in-
formiert als Tochtergesellschaft
des Main-Kinzig-Kreises in Zei-
ten von Corona unter der neu-
en Rubrik „Bildung“über digitale
Lern- beziehungsweise Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. Im CoroNetz
kann unter der Rubrik „Bildung“
zwischen den unterschiedlichen
Fachbereichen gewählt werden.

„rathaus-wg“ startet livestream
Bürgermeister bleiben online mit Bürgern trotz Corona in Kontakt

bad soden-salMünster/
birstein/sinntal (bwb). Die
Bürgermeister Dominik Brasch
(Bad Soden-Salmünster), Cars-
ten Ullrich (Sinntal) und Fabian
Fehl (Birstein) haben sich etwas
Besonderes ausgedacht: Ein inter-
aktiver Bürgermeister-Livestream
zum Thema „Krisenmanagement

und Corona – wie Bürgermeister
im Landkreis mit der besonderen
Situation umgehen“.
Kurstadtbürgermeister Dominik
Brasch: „Über die Kontakte des

‚Netzwerks Junger Bürgermeiste-
rInnen‘ bin ich auf diese Idee ge-
stoßen und wollte neben den di-
gitalen Bürgersprechstunden, die
ich momentan regelmäßig durch-
führe, auch diese Idee aufgreifen
und freue mich, dass sich sofort
weitere Kollegen von dem Format
begeistern ließen“.
„Besondere Umstände erfor-
dern besondere Maßnahmen“,
ergänzt Sinntals Bürgermeister
Carsten Ullrich und ist sich si-
cher: „Der Austausch zwischen
den Rathauschefs wird viele Bür-
gerinnen und Bürger animieren,
sich zuzuschalten und mit Fra-
gen einzubringen. Wir freuen uns
über eine rege Teilnahme“.
Der Livestream der „Rathaus-
WG“ startet am Samstag, 11. Ap-
ril, um 13 Uhr auf Facebook. Von
einem Austausch profitieren so-
wohl die Zuschauer, als auch die
Bürgermeister selbst.

Die Bürgermeister Carsten Ullrich, Dominik Brasch und Fabian Fehl beant-
worten gemeinsam aus der „Bürgermeister-WG“ am kommenden Sams-
tag die Fragen der Bürgerinnen und Bürgern aus ihren Kommunen per
Livestream auf Facebook.

logo bester getränke-
Fachmarkt deutschlands
Zum vierten Mal in Folge ausgezeichnet

region (bwb). Passend zum
30-jährigen Jubiläum hat das
deutsche institut für service-
qualität (disQ) die logo ge-
tränke-Fachmärkte nach 2014,
2016 und 2018 zum vierten Mal
in Folge als besten getränke-
Fachmarkt deutschlands aus-
gezeichnet.

In der Servicestudie, die im Auf-
trag des Nachrichtensenders n-tv
durchgeführt wurde, sind 12 Ge-
tränkemarkt-Ketten näher unter
die Lupe genommen worden. Je
zehn Märkte pro Kette sind an zu-
fälligen Orten und zu zufälligen
Zeiten, von unabhängigen Perso-
nen mit Hilfe eines Mystery-Test
bewertet worden. Im Fokus der
Bewertung standen die Bereiche
Angebot, Beratungskompetenz,
Lösungsqualität, Kommunikati-
onsqualität, Qualität des Umfel-
des, Wartezeit und Erreichbarkeit,
Zusatzservices sowie das Bera-
tungserlebnis.
Neben dem Gesamtsieg belegen
die logo Getränke-Fachmärkte in
den Teilkategorien Angebot und
Qualität des Umfeldes den ers-
ten Platz. Weitere Informatio-
nen zur Studie unter https://disq.
de/2020/20200310-Getraenkema-

erkte.html
Die Firma Heurich, ein im Jahr
1925 gegründetes und in drit-
ter Generation geführtes Fami-
lienunternehmen, hat sich vom
Ein-Mann-Betrieb zu einem
der führenden Getränke-Fach-
großhändler und -Logistiker in
Deutschland entwickelt und be-
schäftigt inzwischen mehr als
1500 Mitarbeiter. Neben den ei-
genen 157 logo Getränke Fach-
märkten, die in einem Radius von
rund 150 Kilometern rund um die
Zentrale in Petersberg bei Fulda
gelegen sind, werden zusätzlich
über 40 H-Getränkemärkte im
Franchise-System sowie Hotels,
Gaststätten, Restaurants und alle
weiteren modernen Gastronomie-
formen mit einer Flotte von über
50 LKWs beliefert. Des Weiteren
sind auch namenhafte Lebens-
mitteleinzelhändler sowie ande-
re Großhändler unter den Kun-
den der Firma Heurich.

rewe wettet gegen
bürgermeister brasch
Gewinner sind die Tafeln im Bergwinkel

bad soden-salMünster
(bwb). eine besondere wet-
te haben Patrick Franz, in-
haber des rewe-Marktes am
Palmusacker, und Kurstadt-
bürgermeister dominik brasch
geschlossen: Patrick Franz
wettet, dass die bürger bad
soden-salmünsters es nicht
schaffen, bis samstag, 11. ap-
ril, 16 uhr, 750 eier an den Zaun
vor dem rewe-Markt am Pal-
musacker zu hängen.

Egal ob „natürliche“ Eier, gemal-
te oder gebastelte Eier – alles ist
erlaubt. Pro Ei möchte der Fuld-
aer einen Euro an die Tafeln im
Bergwinkel spenden, deren Arbeit
in der momentane Krise wichti-
ger scheint denn je. „Wir freu-
en uns über diese mögliche Zu-

wendung an die Tafel in unserer
Region, die eine wertvolle Arbeit
leistet. Deshalb fordere ich alle
Menschen in unserer Stadt auf,
sich zu beteiligen und den Zaun
am Palmusacker mit bunten Ei-
ern zu schmücken“, so Bürger-
meister Dominik Brasch.
„Wir unterstützen die Tafeln
das gesamte Jahr über und stel-
len Waren an unseren Standor-
ten zur Verteilung an die Schwä-
cheren unserer Gesellschaft zur
Verfügung“, führt Patrick Franz
weiter aus. Gewinnt Bürgermeis-
ter Brasch die Wette wird sogar
auf 1500 Euro verdoppelt“, er-
klärt Franz abschließend.

Bürgermeister Dominik Brasch
(rechts) und Patrick Franz.
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Ein Jahr ohne dich…
In liebevoller Erinnerung an unseren

Benni
Wir vermissen Dich!

Deine Familie

Nachruf

Wir trauern um unser langjähriges Ehrenmitglied,

HerrnHerbert Leskopf
Herbert war mehr als nur ein passives Mitglied, er war Freund, er war Berater und er war Hilfe.

Er hat uns in vielen Belangen unterstützt.

Das traditionelle Mittagsessen am Kalten Markt Samstag beim Austrommeln,
die gute menschliche Zusammenarbeit, die Entschlossenheit,

dass die Hilfe unter den Vereinen immer im Vordergrund steht. Das warst Du für uns.

Das Leben wird weiter gehen, aber du hinterlässt eine große Lücke.

Du wirst uns fehlen und bleibst stets in unserer Erinnerung.

Historische Bürgergarde der Stadt Schlüchtern e.V.

Schlüchtern, im März 2020

Danksagung
Dieser Abschied brachte uns Trauer und Schmerz,
jedoch lebt sie in unseren Herzen weiter.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Klaus für die
würdige Gestaltung der Trauerfeier und Beisetzung.
Danke dem Pflegepersonal der Diakonie für die gute
Betreuung.
Danke an Regina Röder und allen, die uns in der
schweren Zeit zur Seite standen.

Im Namen aller Angehörigen
Uwe, Manuela und Erika

Steinau-Bellings, im April 2020

Gertrud Gaul
geb. Christe

* 23. Dezember 1946
† 8. März 2020

Nach manchen schweren Stunden
und manchem großen Schmerz
hast du nun Ruhe gefunden,

meine liebe Schwester.

Lydia Kaus
* 24. März 1940 † 27. März 2020

In liebevoller Erinnerung

Deine Schwester Carola

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das ich dich sehen kann,
wann immer ich will.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Heinz Bannert
* 16. 10. 1957 † 05. 04. 2020

In stiller Trauer

Doris Dehmer
Pierre und Marion

Ansgar und Anna mit Audrey,
Amber und Anakin

sowie alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Roter Weg 8

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, du wolltest doch so gern noch bei uns sein,
es ist so schwer, den Schmerz zu tragen, denn ohne dich wird vieles anders sein.

Was du im Leben uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein, was wir an dir verloren
haben, das wissen wir nur ganz allein.

Willli hhhll eeehh lllee mmmll iimminnnii eeenn Lauuua eeeuu rrree
geb. Gerlach

* 24. 9. 1938 † 23. 3. 2020

In lieber Erinnerung

Dein Heinrich
Klaus und Ursula
Reiner und Mirjam
Jessica
Jürgen und Bettina mit Kindern
Kai
sowie alle Angehörigen
63628 Bad Soden-Salmünster/Romsthal,
Am Steines 5
Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 22. April 2020, im engsten Familienkreis statt.

Es falten sich der Mutter Hände, die stets gesorgt für unser Wohl,
die fllllflflllllfllfllfllllflllfllllllfllflllflllflllfllfllflllleißig waren bis zum Ende, nun ruhen sie still und friedvoll.

Elisabeth Herche geb. Kirst

(Liesel)
* 24. 6. 1929 † 2. 4. 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Thea und Frank
Elke und Jutta
Renate und Heinz
sowie alle Angehörigen

36391 Sinntal-Sterbfritz, Schlüchterner Straße 15

Die Beerdigung auf dem Friedhof in Sterbfritz findet aus gegebenem Anlass
im Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, und eine Last fallen lassen dürfen,
die man sehr lange getragen hat, das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Heinrich Hellwig
Konrektor a. D.

* 23. Mai 1920 † 2. April 2020

Wir trauern in Liebe und Dankbarkeit

Waltraut Frenz geb. Hellwigmit Familien
Regine Schubert geb. Hellwigmit Familien

und Angehörige

36381 Schlüchtern-Elm, Siedlung 3, April 2020

Aufgrund der aktuellen Situation müssen wir im engsten Familienkreis Abschied nehmen.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.

Eine Last fallen lassen können, die man lange getragen hat,

das kann Erlösung sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Maria Riefer
geb. Hohmann

* 24. Juni 1938 † 5. April 2020

In stiller Trauer

Peter und Simone Riefer
mit Arnold, Gunter und Holger
Jürgen und Gerda Paul geb. Riefer

mit Lisa und Ann-Kathrin
und alle Angehörigen

Steinau-Ulmbach

Die Beisetzung findet aus gegebenem Anlass im engsten Familienkreis statt

großer anklang

region (BWB). Seit letzter
Woche gibt es täglich um 15
Uhr eine Märchensendung, aus-
gestrahlt auf der Homepage des
Main-Kinzig-Kreises (www.mkk.
de). „Das in kürzester Zeit ge-
schaffene Projekt hat sich bereits
mit großem Erfolg etabliert. Zahl-
reiche Zuschauer, die sich dann
auch an der Verlosungsaktion be-
teiligen und der große Zuspruch
aus der Bevölkerung sprechen für
sich“, berichtet Landrat Thorsten
Stolz. Die erste Staffel wurde im
Brüder-Grimm-Haus in Steinau
gedreht. Margot Dernesch, Ma-
riéle Syllwaschy und Brigitte Uf-
felmann trugen Märchen aus der
Sammlung der Brüder Grimm vor.
„Ganz besonders freue ich mich,
dass wir aufgrund des großen Er-
folges die Reihe fortsetzen wer-
den. So viel sei schon mal ver-
raten, die nächste Staffel wird
gerade gedreht“, so Stolz. Dre-
hort ist das GrimmsMärchenReich
im Schloss Philippsruhe in Hanau
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Das Corona-Virus hält die Welt in
Atem. In diesen schweren Zeiten
steht die Stadt Schlüchtern ihren
Gewerbetreibenden sowie allen
Bürgerinnen undBürgern, die Hil-
fe benötigen, zur Seite.
„Wirwollen helfen – entschieden,
unbürokratisch und schnell“, sagt
Schlüchterns BürgermeisterMat-
thiasMöller (parteilos). Die Unter-
stützung für Unternehmerinnen
undUnternehmern hatMöller zur
Chefsache erklärt.
Er betont: „Wir wollen uns einen
umfangreichen Überblick ver-
schaffen – von großenUnterneh-
menwie Engelbert Strauss bis hin
zum kleinen Einzelkämpfer, und
zwar vom Gesundheitssektor bis
zur Tourismusbranche. Die Prob-
leme und Bedenken der Gewer-
betreibenden können formlos per
E-Mail, Fax oder Brief an uns ge-
sendet werden.“
Die Stadtverwaltung analysiere
und bewerte die Situation täg-
lich neu und arbeitet fortlaufend
daran, die regionalen Unterneh-
mer zu unterstützen. Problemfäl-
le würden gesammelt und an die
entsprechenden Instanzen (Kreis,
Land, Bund) weitergeleitet. Un-
ternehmer können sich per Mail
an buergermeister@schluechtern.
dewenden. Erste Hilfspakete sind
geschnürt.

KrisenstabderStadtverwaltung

„Wir sind auf Extremsituationen
weiterhin vorbereitet“, sagt Möl-
ler:Wasserversorgung, Abwasse-
rentsorgung, öffentliche Sicher-
heit, die Prozesse der Verwaltung
würden gegenwärtig angepasst
und funktionierten. An sieben Ta-
gen in derWoche befasst sich der
Krisenstab der Stadtverwaltung
mit der aktuellen Situation und
kann so auf aktuelle Geschehnis-
se reagieren. Das Notfalltelefon
der Stadtverwaltung Schlüchtern
ist unter (06661) 850 erreichbar.
Die Zeiten:Montagbis Freitag von
9 bis 18 Uhr sowie samstags und
sonntags von 9 bis 15 Uhr.

Für hilfsbedürftige Personen ist
derweil in Zusammenarbeit mit
demEdeka-Center „Herkules“ ein
Versorgungsnetzwerk ins Leben
gerufen worden. Bürgerinnen
und Bürger, die zu einer Risiko-
gruppe gehören oder die Woh-
nungnicht verlassen unddeshalb
nicht einkaufen können, können
diesesNetzwerk nutzen. Die Tele-
fonnummer lautet (06661) 85116,
per E-Mail ist das Versorgungs-
netzwerk unter pressestelle@
schluechtern.de ebenfalls erreich-
bar. Dieses Versorgungsnetzwerk
umfasst bereitsmehr als 60 ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer.
Die ersten Helfer wurden schon
ander Ausgabestelle der Schlüch-
terner Tafel eingesetzt. Zahlreiche
Personen nehmendiesen Service
in Anspruch. Bürgermeister Möl-
ler: „Ichweiß, dass die Schlüchter-
ner sich gegenseitig beiseite ste-
hen, wenn es notwendig ist. Aber
diese Welle der Hilfsbereitschaft
war so nicht zu erwarten. Ich bin
begeistert.“

Keine Kindergartengebühren

Für denApril wird die Stadt keine
Kindergartengebühren erheben.
Die Kindertagesstätten sind ge-
mäßAnordnungdes LandesHes-
sens geschlossen, umdie Pande-
mie einzudämmen. „Schlüchtern
ist bekanntlich eine familien-
freundliche Stadt. Es kann nicht
sein, dass für eine Leistung ge-
zahlt werden muss, die nicht er-
bracht wurde“, sagt Bürgermeis-
terMöller. Bewusst habeman sich
entschieden, auch für Eltern die
Gebühren auszusetzen, die eine
Notfallbetreuung in Anspruch
nehmen. Sollten die Einrichtun-
gen auch im Mai noch geschlos-
sen bleiben, werden in diesem
Monat ebenfalls keine Gebüh-
ren eingezogen. „Wir sind uns im
Magistrat einig: Außergewöhnli-
che Ereignisse erfordern außerge-
wöhnliche Maßnahmen. Ich bin
froh, dass wir in Schlüchtern alle
an einem Strang ziehen.“

„Wir ziehen alle an einem Strang“
Umfangreiche Hilfsmaßnahmen in Corona-Krise

Bürgermeister Möller: Wir helfen gerne
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Die Corona-Pandemie hat die Bun-
desrepublik Deutschland vor eine
ihrer größten Herausforderung
seit Bestehen gestellt. Auch wir
gehen mit dieser neuen Situation
um. Unsere Gewerbetreibenden
fürchten um ihre Zukunft, unsere
Bürgerinnen und Bürger fürchten
um ihre Gesundheit und vor al-
lem auch um ihre private Existenz.
Unsere Stadtverwaltung nimmt
diese Sorgen sehr ernst und un-
ternimmt alles Mögliche, um den
Menschen unserer Stadt in die-
ser schweren Lage beizustehen.
So haben wir eine Arbeitsgruppe
eingerichtet, die sich täglich in-
tensiv mit der Situation in unserer
Stadt befasst. Diese Arbeitsgruppe
ist sieben Tage in der Woche im
Dienst und kann somit so schnell

wie möglich auf aktuelle Gescheh-
nisse reagieren.
Wir stehen unseren Bürgerin-
nen und Bürgern zur Verfügung
– nicht nur über das eingerichtete
Krisentelefon oder online. Das Rat-
haus kann auch aufgesucht wer-
den. Hier wurde kurzfristig eine
Türsprechanlage installiert. Un-
sere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sind nach wie vor in allen
Belangen für Sie da!
Wichtig sind zurzeit das Mitein-
ander und die gegenseitige Unter-
stützung. Wenn wir alle zusam-
menstehen, dann können wir
diese Herausforderung gemein-

sam meistern.
Mein Dank gilt allen Helferinnen
und Helfern im Gesundheitssys-
tem und in vielen weiteren Be-
reichen, zum Beispiel im Einzel-
handel. Darüber hinaus möchte
ich aber auch ein großes Dan-
keschön für das engagierte Han-
deln an Landrat Thorsten Stolz,
die Kreisverwaltung und das Ge-
sundheitsamt sowie das Gefahren-
abwehrzentrum richten. Sie ha-
ben uns bisher souverän in der
Krise begleitet.
Auch die Lehrerinnen und Leh-
rer in Schlüchtern, die den Lern-
und Lehrbetrieb gewährleisten,
machen einen tollen Job. Nicht
unerwähnt lassen möchte ich auch
die Eltern, die zurzeit oft vor gro-
ße organisatorische Herausforde-
rungen gestellt werden.

Die Bürgerinnen und Bürger
Schlüchterns haben von der Stadt-
verwaltung einen Brief erhalten.
Hierin gibt es viele Informationen,
es sind alle Ansprechpartnerinnen
und Ansprechpartner genannt und
auch Verhaltensregeln aufgeführt.
Haben Sie keine Scheu, sich mit
Ihren Problemen an mich oder
meine Mitarbeiter zu wenden. Wir
helfen Ihnen sehr gerne.
Wenn sich alle an die Maßnahmen
halten, dann schaffen wir es ge-
meinsam aus der Krise.
Ich wünsche Ihnen allen viel Kraft,
Durchhaltevermögen und vor al-
lem Gesundheit.
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Ständig aktualisierte Liste
zum Download unter:

www.gewerbe-sinntal.de

Sterbfritz
ASH Heil Sanitär & Heizungsbau
Montage und Kundendienst,
Abholservice, Tel. (0 66 64) 326
E-Mail: Heil-Heizungsbau@online.de

Elektro Berkel
Außendienst / Telefonberatung
Notklingel amWerkstatteingang
Mo-Fr 9-12 / 14-18, Sa 9-13 Uhr
Tel. (0 66 64) 96 0 90
E-Mail: service@elektro-berkel.de

Elektro Melk
Service und Kundendienst
LLLiiieeefffeeerrr- uuunnnddd AAAbbbhhhooolllssseeerrrvvviiiccceee
Tel. Beratung (0 66 64) 91 94 65
Mo-Fr 8-13 / 14-18, Sa 8-13 Uhr
E-Mail: info@elektro-melk.de

Farben-Merx
Schimmel-Sachverständiger, Energie-
berater, Malerbetrieb geöffnet,
Telefonberatung
Terminvereinbarung: Tel. (0 66 64) 231
Schimmel-Hotline 0172 / 95 80 504

Gemeinde Sinntal, Rathaus
Infos unter sinntal.de
Tel. Mo-Fr 8-12 Uhr (0 66 64) 80-0

Get Fit
Fitness-Studio geschlossen. Trainings-
pläne für Zuhause mit Member-App
E-Mail: info@getfit-sinntal.de

Hölzer Kommunikation
Tel. Service-Terminvereinbarung,
Liefer- und Abholservice
Tel. (0 66 64) 91 90 11
E-Mail: info@khhkom.de

Hohmann Beerdigungen
Jederzeit erreichbar, Tel. (0 66 64) 284

HS Finanz-Service
Versicherungsmakler GmbH
Kundenberatung online oder telefonisch
Tel. (0 66 64) 403 50 10
Web: strott-finanzdienste.de

Immobilienwelt Kress
Tel. (0 66 64) 25 85 13 (9-14.30 Uhr)
www.immobilienwelt-kress.de

Karina‘s Blumenladen
Halbtags geöffnet, Mo-Sa 8.30-13 Uhr
Lieferservice Tel. (0 66 64) 91 88 20
bbblumenladen-karina@t-online.de
whatsApp: 000111777222 999000888555 888000111

Optik Müller
Terminvereinbarung erwünscht
Mo-Fr 8.30-18 Uhr, Mi u. Sa 8.30-13 Uhr
Tel. (0 66 64) 40 38 70

Optikstüberl
Tel. Terminvereinbarung
Einlass durch Ladenklingel
Mo-Fr 10-15.30 Uhr, Mi u. Sa 10-12 Uhr
Tel. (0 66 64) 26 988 51

Psychotherapeutische Praxis
Dipl. Psych. PP Heike Merx
Termine per Videochat,
Telefon-Sprechzeiten: Mo 7.40-9 Uhr,
Mi 14-15 Uhr, Fr 12-13 Uhr
Tel. (0 66 64) 91 97 75
E-Mail: heike.merx@t-online.de

Suzuki Kaufmann
Service besetzt Mo-Fr 7-12 / 13-16 Uhr
Tel. (0 66 64) 960 10
Notfall-Nr: Jan Kaufmann 0170 2600 524

Zweirad Roth
Metallbau-, Fahrrad- und Rasenmäher-
Werkstatt geöffnet, Tel. Terminverein-
barung, Liefer- und Abholservice für
Reparaturen möglich
Mo-Fr 9-12.30 / 14-18, Sa 9-13
Tel. (0 66 64) 76 56

Altengronau
EDV Sachverständiger Marcel Jordan
Dienstleistungen per Fernwartung
Telef. erreichbar: (0 66 65) 900 7245
m.jordan@edv-sachverstaendiger-mkk.de

Gärtnerei Schüßler
unverändert geöffnet, Tel. (0 66 65) 248
www.blumen-schuessler.de

Gaststätte Zur Krone
Außer-Haus-Service,
Facebook-Speisekarte
Do -So 17-20 Uhr, Tel. (0 66 65) 91 90 35

Jossa
Landhotel zum‚Jossgrund‘
Metzgerei Zeller
Hotel geöffnet für Monteure und Mit-
arbeiter in systemrelevanten Berufen
(nicht für touristische Zwecke)
Tel. (0 66 65) 254, Fax: 8164
E-Mail: fzeller@t-online.de
www.landgasthof-jossgrund.de

Mottgers
Landgasthof Am Brunnen
Abholservice, tel. Vorbestellung
Mi-Sa 17-20 Uhr, So 12-20 Uhr
Tel. (0 66 64) 78 03

Roadgrill
Nur Abholung: Mühlenstr. 1
Fr-Sa 12-18 Uhr, Bestellungen unter:
(0 66 64) 91 19 36
oder whatsApp 0172 9009967

VLH Beratungsstelle Harald Löffert
Telefonberatung (0 66 64) 91 88 31

Sannerz
A. Cichon Buchhaltungsbüro
Tagsüber erreichbar
(0 66 64) 91 18 01
oder 0176/51012821

Mühlenbäckerei Siemon
Weiterhin geöffnet: Di-Frrr 555.333000---111888.000000 UUUhhhr,
SSSaaa 555.000000-111333.30 Uhr, So 7.30-10.30 Uhr
Tel. (0 66 64) 78 11

Schwarzenfels
Holzwerkstätte Schiefer GmbH
Betrieb und Büro weiterhin geöffnet
Terminvereinbarung erwünscht
Tel. (0 66 64) 76 11
E-Mail: info@schiefer-haus.de

Gasthaus zur Burg
Abholservice, tel. Vorbestellung
Speisekarte: www.gasthaus-zur-burg.de
Do-Sa 17-20 Uhr,
So 11.30-14 / 17-20 Uhr
Tel. (0 66 64) 91 91 40

LandgasthofWittenzellner
Täglich ab 17 Uhr / Sa/So auch Mittags -
Außer-Haus-Service mit tel. Bestellung
Lieferservice für ältere Mitbürger
Tel. (0 66 64) 71 65

Wir sind für Sie da!
HYGIENE

wird großge
schrieben!

Unsere Mitgliedsbetr
iebe

achten auf d
ie Einhaltun

g

der Hygiene
regeln.

Helfen Sie
mit:

Halten Sie
Abstand!

Liebe Kundinnen und Kunden,
die wirtschaftlichen Folgen der Coronakrise sind für unsere
Betriebe existenziiellll. BBiitttte nnuuttzzeenn SSiiee uunnsseerree AAnnggebote auch
während der beschränkten Zeit – Sie sichern damit den
Fortbestand des vielfältigen Angebots in unserer Region!

Weichersbach
Gasthof zum Stern
Abholservice: Di-So 15-21 Uhr
Speisekarte auf facebook
Tel. (0 66 64) 68 27
E-Mail: zumsternsinntal@web.de

Hölzer Landtechnik
Landmaschinenservice, Hydraulik-
schlauch-Notdienst
Tel. (0 66 64) 91 90 40
www.hoelzer-landtechnik.de

Thermomix Beraterin Frauke Belz
Termomixbestellung per Telefon
oder E-MMMaaaiiilll –
30 Tage unverbindlich testen
Tel. (0 66 64) 66 01
frauke.belz@
thermomix-kundenberatung.de

Weiperz
Gasthaus Döppler
Straßenverkauf, Speisekarte unter:
gasthausdoeppler.de
Fr-Sa 17.30-19.30, So 11-14 Uhr
Vorbestellung unter (0 66 64) 14 89

Züntersbach
Mehytec OHG
Dienstleistungen undWarenhandel
u.a. Hygiene- u. Desinfektionsartikel
Tel. (0 97 41) 18 06 910
E-Mail: info@mehytec.de

MARKTPLATZ SINNTAL

erste lieferungen von schutzausrüstung für
135 ambulante und stationäre Pflegeeinrichtungen
Kreis reagiert auf Engpässe und stockt Lieferungen mit dringend benötigten Materialien erheblich auf

region (bwb). bereits an-
fang der vorvergangenen
woche hatten die Pflege-
stützpunkte des Kreises alle
ambulanten und stationä-
ren Pflegeeinrichtungen be-
ziehungsweise Pflegedienste
nach deren dringendsten be-
darfen abgefragt.

„Die Schutzausrüstung ist wei-
terhin die Achillesferse dieser
Pandemie. Deswegen ist es gut,
dass nun endlich wenigstens ei-
nige Lieferungen bei uns und da-
mit auch bei den Einrichtungen
ankommen“, erläutern Land-
rat Thorsten Stolz und Susan-
ne Simmler als Sozial- und Ge-
sundheitsdezernentin. Dringend
benötigte Pakete mit Desinfekti-
onsmittel, Mund-Nasen-Schutz
und Einmalhandschuhen wurden
in der vergangenen Woche von
Mitarbeitenden des Gefahrenab-
wehrzentrums, des Gesundheits-
amtes und der AQA für die 135
ambulanten und stationären Pfle-
geeinrichtungen im Main-Kinzig-
Kreis zusammengestellt und für
den Abtransport fertig gemacht.
Eine Aufgabe, die leicht von der
Hand ging, obwohl es viel zu tun
gab. „Wir wissen, wie dringend
das Material gerade für die Pfle-
ge der älteren und pflegebedürf-
tigen Menschen gebraucht wird.
Das spornt uns alle an“, sagt De-
nis Palige, der mit bis zu sieben
Kolleginnen und Kollegen mit der
Kommissionierung der Pakete be-
schäftigt war
„Für uns steht an erster Stel-
le, dass wir mithelfen, die Sor-
gekultur in den ambulanten und
stationären Pflegeeinrichtungen
des Kreises zu erhalten. Dafür
brauchen die, die jetzt die Hel-

den dieser Pandemie sind, die
Pflegerinnen und Pfleger, aus-
reichend Schutz“, erklärt Land-
rat Stolz. Der Nachschub von
Schutzausstattung für die Pfle-
ge und Altenpflege wird derzeit
bei allen kommunalen und staat-
lichen Stellen mit hoher Priorität
vorangetrieben. „Wir haben des-
halb entschieden, die Lieferung
des Landes Hessen aus eigenen
Beständen noch einmal aufzu-
stocken und zu ergänzen, damit
die 135 Pflegeeinrichtungen be-
ziehungsweise Pflegedienstleis-
ter zwischen Maintal und Sinn-
tal ihre wichtige Arbeit fortsetzen
können“, so der Landrat.
Die Kreisspitze um Landrat
Thorsten Stolz, Erster Kreisbei-
geordneter Susanne Simmler und
KreisbeigeordnetemWinfried Ott-
mann hatte beim Land Hessen
den Bedarf an Schutzausrüstung
frühzeitig angemeldet und schon
mehrfach die Lieferungen ange-
mahnt. Aufgrund eigener Bestel-
lungen der letzten Tage konnte
der Main-Kinzig Kreis nun weitere

Güter verteilen. „Durch das Land
haben wir am vergangenen Frei-
tag lediglich 48000 OP-Masken
erhalten. Die Einrichtungen ha-
ben uns aber angezeigt, dass auch
Handschuhe und Desinfektions-
mittel dringend benötigt werden.
Dort konnten wir den Bedarf aus
eigenen Beständen decken“, beto-
nen Landrat Stolz und Erste Kreis-
beigeordnete Susanne Simmler.
Allerdings wiesen Landrat und So-

zialdezernentin darauf hin, dass
sie weitere Lieferungen durch
Land und Bund erwarten. Gera-
de die spezielleren Schutzmateri-
alien würden dringend gebraucht.
Auch hier habe der Main-Kinzig
Kreis für die gesamte Region von
Maintal bis Sinntal alle Einrich-
tungen im Blick.
Bereits vor geraumer Zeit hatte
der Main-Kinzig Kreis den drin-
gendsten Bedarf gedeckt, damit
der Betrieb in den Arztpraxen mit
den größten Engpässen weiterge-
hen konnte. Nun wurden Last-
wagen für den Pflegebereich ge-
packt – ein großer logistischer
Aufwand. Denn das Material
wurde nach individuellem Bedarf

verteilt. „Nicht bei allen ambu-
lanten und stationären Einrich-
tungen sieht die Versorgungsla-
ge gleichermaßen schlecht aus.
Wir schauen genau, wie wir das
uns zur Verfügung stehende Ma-
terial so verteilen, dass alle Eng-
pässe bestmöglich gemildert wer-
den“, erläutert Landrat Stolz und
ist sich genauso bewusst, dass die
jetzt gelieferten Materialien nur
eine erste Not lindern.
Das Land Hessen hat am Freitag
48000 Stück Mund-Nasen-Schutz
für den Bereich Pflege an den
Main-Kinzig-Kreis verteilt, diese
konnten durch eigene Bestellun-
gen auf 70000 Stück Mund-Na-
sen-Schutz aufgestockt werden.

Hinzu kamen 4000 Liter Desinfek-
tionsmittel und 130000 Einmal-
handschuhe, die der Main-Kinzig-
Kreis eigenständig organisiert hat.
„Wir haben die Situation fürs
Erste entschärft, der Versorgungs-
engpass ist damit aber noch lange
nicht behoben, wir müssen wei-
ter darauf drängen, dass der Main-
Kinzig-Kreis mit dringend benö-
tigter Schutzausstattung versorgt
wird. Nur so können wir die sys-
temrelevante Infrastruktur am
Laufen halten“, erklärt Susanne
Simmler als zuständige Sozial-
und Gesundheitsdezernentin. Er-
freulich sei, dass durch die Koope-
ration der beiden Unternehmen
Evonik und Dreiturm nun zumin-
dest der Nachschub an Desinfek-
tionsmittel für die Hände vorerst
gesichert ist. Die beiden Unter-
nehmen, die in den Bereichen
Spezialchemie sowie Hygiene und
Gebäudereinigung produzieren,
haben für den Main-Kinzig-Kreis
Händedesinfektion in 6500 Ein-
Liter-Flaschen produziert.
Landrat Stolz lobte die Initiati-
ve als gutes Beispiel für „Made
in MKK“ in schwierigen Zeiten:
„Sie ist ein wichtiger Baustein,
damit wir die Herausforderungen
durch die Corona-Pandemie vor
Ort gemeinsam bewältigen kön-
nen.“ Der Landrat kündigte an,
dass der Kreis unbürokratisch und
schnell zur Verfügung stehende
Schutzausrüstung, auch Materi-
al von regionalen Unternehmen
und eigene Bestellungen organi-
sieren und unabhängig von wei-
teren Lieferungen zur Verfügung
stellen wird, um auch kurzfristig
über Engpässe hinweg zu helfen.
Die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Kreis und den 29 Kommu-
nen lobt Landrat Thorsten Stolz

ausdrücklich: „Die Wege sind
kurz und die Zusammenarbeit
funktioniert reibungslos. Bereits
bei der Auslieferung an die Arzt-
praxen haben die Kommunen
gut mitgezogen und das war am
vergangenen Wochenende wie-
der Fall.“

Mitarbeiter des Gefahrenabwehrzentrums des Main-Kinzig-Kreises, des
Gesundheitsamtes und der AQA haben dringend benötigte Schutzaus-
stattung für die ambulante und stationäre Pflege aus eigenen Reserven
und Lieferungen des Landes Hessen gepackt. Mund-Nasen-Schutz,
Handschuhe und Desinfektionsmittel kommen in den 135 Pflegeeinrich-
tungen im Main-Kinzig-Kreis zum Einsatz und wurden am vergangenen
Wochenende an die 29 Städte und Gemeinden geliefert. Jungtierschau

und ausflug
schlüchtern (bwb). Die
Jahreshauptversammlung des
Kleintierzuchtvereins H 470
Schlüchtern musste abgesagt wer-
den. Neuer Termin ist der 24. Juli
um 20 Uhr Gaststätte Acisbrun-
nen in Schlüchtern. Am 25. und
26. Juli findet, nach derzeitigem
Stand, die Jungtierschau der Ka-
ninchenzüchter gemeinsam mit
dem Kaninchenzuchtverein Voll-
merz in deren Vereinsheim statt.
Für Samstag, 22. August, ist ein
Vereinsausflug zum Weinfest
nach Wiesbaden mit dem Be-
such einer Kleintierzuchtanlage
geplant.

hotline der stadt
steinau (bwb). Die Stadt
Steinau teilt mit, dass aufgrund
der Coronavirus-Pandemie eine
lokale Hotline für die Steinauer
Bürger eingerichtet wurde. Bür-
germeister Uffeln ist von montags
bis freitags jeweils von 9 bis 17
Uhr unter der dienstlichen Tele-
fonnummer (06663) 973-65 so-
wie samstags und sonntags 24
Stunden unter der privaten Te-
lefonnummer (06663) 9127890
erreichbar.

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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erster deutscher coronaPass unterstützt einen
sicheren ausstieg deutschlands aus dem lock-down
MyBodyPass: Eine einzigartige, innovative Corona-Monitoring App / Nutzung datenschutzsicher und auch ohne Smartphone möglich

region (bwb). in den Zei-
ten von corona sind flächen-
deckende coVid19-tests von
enormer wichtigkeit. damit
diese jedoch über die Zeit nicht
ins leere laufen und sich neue
infektionsketten unerkannt
entwickeln, ist begleitend zu
den tests ein effektives co-
Vid19-Monitoring in der be-
völkerung erforderlich.

Während gerade über GPS-Tra-
cking oder Bluetooth-Kommu-
nikation zwischen Smartphones
diskutiert wird, hat das Gemein-
schaftsprojekt MyBodyPass aus
Hessen eine einzigartige und in-
novative Lösung parat. Die Co-
rona-Monitoring-App Corona-
Pass wurde entwickelt, um zur
Abflachung der Infektionskurven
(„FlattentheCurve“) und zur Nor-
malisierung unseres Alltags bei-
zutragen.
CoronaPass ist ein Softwaresys-
tem, das auch als App verfügbar
ist. Es basiert auf der bestehen-
den medizinischen Software-Platt-
formMyBodyPass, die bereits den
digitalen Implantate-Ausweis an-
bietet. Über diese Technologie ist
es nun möglich, flächendeckend
in Deutschland allen privaten
und staatlichen Nutzern Millio-
nen individueller QR-Codes als
Pass-Checkpoints zur Verfügung
zu stellen. Für öffentliche Plät-
ze, Unternehmen (Handel, Dienst-
leister), Ehrenamt (zum Beispiel
Feuerwehr, Sportvereine), Ge-
sundheitswesen (Krankenhaus,
Arztpraxis, Pflegeheim), öffent-
liche Einrichtungen (Schulen,
Universitäten, Bibliotheken, Ver-
waltungsgebäuden) bis hin zu
privaten Liegenschaften (Haus,
Garten, Wohnung und ähnliches)
können diese QR-Codes vor Ort
ausgedruckt und im Eingangsbe-
reich gut erkennbar angebracht
oder auf Tablets angezeigt wer-
den. Über einen kurzen Scan des
QR-Codes am Pass-Checkpoint re-
gistrieren User ihre eigene Anwe-
senheit im Gebäude und prüfen
ihre Zugangsberechtigung für die-
sen Ort. Das wird dadurch ermög-
licht, dass verschiedene Klassi-
fikationen der Pass-Checkpoints
zum Beispiel nach Risikostufen
und Sicherheitsbereichen varia-
bel einstellbar sind. So muss bei-
spielsweise ein Pflegeheim eine
höhere Absicherung nach außen
einstellen als ein Ladengeschäft.
Die Nutzung ist aber auch ohne
App oder Smartphone möglich,
denn die Registrierung an wichti-
gen Stellen (Arzt, Apotheke, Ver-
waltung) kann technisch optional
auch ohne App durch manuelle
Eingabe eines individuellen Pins
oder das Einscannen seines ein-
malig angelegten MyBodyPass-
Ausweises erfolgen (zum Beispiel
über Tablet, Terminal oder PC).
„Mit der intelligenten App, dem
QR-Code und der Datenbank mit
Echtzeit-Informationen sind die
Sicherheit der Gesundheit und
die Bewegungsfreiheit, soweit wie
möglich, wieder herstellbar. „So
können wir eher früher als spä-
ter damit beginnen, mit großen
Schritten zur Normalität im Alltag
der Menschen und der Wirtschaft
zurückzukehren und gleichzeitig
die Risiken für die Gesundheit der
Bevölkerung so gering wie mög-
lich zu halten“, ist Dr. med. Bernd
Hölper, Facharzt für Neurochir-
urgie, überzeugt. Er hat gemein-
sam mit Dr. med. Michael Eichler
(beide sind Betreiber des Wirbel-
säulenzentrums Fulda Main Kin-
zig) und Dipl.-Ing. Daniel Auer-
bach (Geschäftsführer der A&S
Engineering GmbH in Fulda) die
Entwicklung dieser medizinischen
Software-Plattform initiiert. Das
Team von MyBodyPass besteht
aus erfahrenen Medizinern, IT-Ex-
perten, Ingenieuren mit Enginee-
ring Know-how und juristischen
Experten.

Zur Nutzung des CoronaPass
sagt Bernd Hölper: „Wir können
mit der Kombination aus QR-Code
an Gebäuden und der App Co-
rona-abgesicherte Zonen errich-
ten. Im ersten Schritt für kritische
Strukturen wie Pflegeheime, Kran-
kenhäuser und Arztpraxen, im
nächsten Schritt auch für Wirt-
schaft, Handel und Handwerk.
Voraussetzung ist dafür, dass
möglichst viele Menschen frei-
willig teilnehmen. Eine Zutritts-
kontrolle mittels CoronaPass wird
hierbei sicherlich in der Verbrei-
tung der App sehr helfen. Nur wer
sich an kritischen Orten wie Pfle-
geheim oder Krankenhaus aus-
weist, kommt auch hinein. In der
aktuellen Situation ist das leider
unausweichlich, alle anderen Sys-
teme bieten im Vergleich dazu
eine viel zu große Unsicherheit.“
Mit-Initiator Dr. Michael Eichler
sieht gute Chancen, den Corona-
Pass bereits bis Ostern umzuset-
zen: „Die Verwendung der App
in Kombination mit QR-Codes ist
überall einsetzbar, flexibel, robust
und sofort realisierbar. Die Tech-
nologie von CoronaPass ist ska-
lierbar von einzelnen Räumen
bis hin zum internationalen Ein-
satz. Die App berücksichtigt alle
Kriterien des Datenschutzes und
respektiert eine maximale indi-
viduelle Datenhoheit aller User,
ermöglicht gleichzeitig aber auch
eine größtmögliche verantwort-
bare Bewegungsfreiheit und eine
vernünftige Rückkehr zur Nor-
malität. Mit der Technologie von
CoronaPass und der Kooperation
mit staatlichen und medizinischen
Stellen ist eine vollständige Etab-
lierung bis Ostern 2020 möglich.“
CoronaPass löst durch seinen
strukturellen Ansatz die Schwä-
chen bisheriger Systeme (z.B.
GPS-Tracking, Bluetooth-Kopp-
lung, Datenschutz). Durch den
aktiven Scan des QR-Codes mit
Hilfe der App kann jeder Raum,
jede Etage, jeder Platz und jede
Einrichtung präzise auf Personen
mit oder ohne Risiko gescannt
werden. Und das völlig anony-
misiert. Dazu sind GPS-Tracking
und Bluetooth-Techniken nicht
in der Lage. Bluetooth-Verfahren
sind beispielsweise nicht geeig-
net für Menschen ohne Smartpho-
ne, die sich im Gegensatz dazu
mit einem ausgedruckten Coro-
naPass an einem Terminal oder
einem anderen Handy registrie-
ren können. „Entscheidend ist
doch, dass eine Person, die Kon-
takt zu einem Covid19-positiv ge-
testeten Menschen hatte, erst gar
nicht in eine kritische Einrichtung
wie ein Pflegeheim hineinkommt.
Durch den QR-Code und die App
CoronaPass ist der Corona-Status
des Users erkennbar, er kann ent-
weder Zutritt erhalten oder eben
nicht, falls das Risiko für alle an-
deren an dem Ort zu hoch ist. Das
gilt in diesem Beispiel für Besu-
cher gleichermaßen wie für an-
gestelltes Personal. Bei der Blu-
etooth-Variante muss sich der
Besucher erst mit einer anderen
Person koppeln, und dann kann
es schon zu spät sein“, nennt Dr.
Hölper einen wichtigen Vorteil der
neuen App. „Oder stellen Sie sich
vor, Sie gehen – hoffentlich bald
nach dem Lock-Down – wieder
in ein Restaurant. Dort lassen Sie
auf dem Tisch Ihr Handy liegen
und gehen zum WC. Dort kön-
nen Sie durchaus engen Kontakt
zu einem Covid19-Positiven ha-
ben, ohne dass Sie es jemals er-
fahren werden. Wenn aber Gäs-
te nur dann eingelassen werden,
die sich im Eingangsbereich am
QR-Code einscannen und einen
Corona-Status „grün“ besitzen,
haben wir eine größtmögliche Si-
cherheit für diesen Ort“, ergänzt
Daniel Auerbach.
Am Anfang steht eine freiwil-
lige, wahlweise anonyme und
kostenlose Registrierung aller

User. Persönliche Begegnungen
können von Usern freiwillig mit
Contact-Check („digitaler Hän-
deschlag“) dokumentiert wer-
den, um im Fall von Infektionen
die Kontaktketten rasch rückver-
folgen zu können. Mit Scan des

QR-Codes (vor der Tür oder im
Eingangsbereich) kann anonymi-
siert die Anzahl und der Status
der Personen dokumentiert wer-
den, die sich im Gebäude, Etage

oder Raum aufhalten. Bei großen
Events ist optional nach Einver-
ständniserklärung auch eine ein-
deutige Identifizierung zum Bei-
spiel über Personalausweis mit
Erfassung personenbezogener Da-
ten sowie eine Zählung (Ermitt-
lung der maximalen Teilnehmer-
zahl) möglich, um im Falle einer
Infektion später die teilnehmen-
den User informieren zu können.
Anonymisierte Übersichten über
den „CoronaStatus“ von Plätzen,
Gebäuden oder Räumen sind in
Echtzeit möglich. Hotspots und
Bewegung lassen sich so auffin-
den, um Gesundheit und Leben
schützen zu können. Jeder regist-
rierte User erhält einen individuel-
len Corona-Status in einem erwei-
terten Ampel-System (von Grün
(Covid19-negativ) bis Rot (Co-
vid19-positiv)). Der Corona-Status
kann sich nach dynamischer Ent-
wicklung beim User und den Kon-
takten verändern. Jeder User wird
in Echtzeit informiert, wenn er
sich zum Beispiel in einem Raum
aufgehalten hat, in dem zu einem
späteren Zeitpunkt ein Anwesen-
der Covid19-positiv getestet wur-
de (Corona-Status „Rot“). Ein in-
tegrierter Corona-Selbsttest mit 12
Fragen gibt dem Nutzer eine Ein-
schätzung über seinen Corona-
und Risikostatus. Das Ampelsys-

tem wird laufend aufgrund der
vorhandenen Daten aktualisiert
und gibt dem Nutzer einen Ein-
druck über die CoVid19-Situation.
Die betroffenen User können ihre
Symptome im Corona-Symptom-
Check täglich eingeben. Diese Da-
ten können sie anonym und frei-
willig öffentlichen Stellen (zum
Beispiel im Gesundheitsamt) für
wissenschaftliche Auswertungen
zur Verfügung stellen. Damit ist
eine tägliche und flächendecken-
de Übersicht über alle betroffe-
nen Fälle (Corona-Status „Rot“)
und Verdachtsfälle (Corona-Sta-
tus „Gelb“) möglich, und das Ge-
sundheitsamt wird in seiner Tätig-
keit massiv entlastet, ohne dass
dadurch Informationen verloren
gehen.
Über örtliche und zeitliche Si-
cherheitszonen kann ein besse-
res Zusammenleben in größeren
Gemeinden und Städten ermög-
licht werden, ohne den Gesund-
heitsschutz zu vernachlässigen.
So können sich beispielsweise
über die App alle mit der Ampel
auf „grün“ gemeinsam zum Sport
oder Meeting treffen, jede Risi-
kogruppe kann für sich getrennt
zu vorher festgelegten Zeiten Le-
bensmittel einkaufen, oder Schu-
len, Universitäten, Bibliotheken
nutzen.

Auch im privaten Bereich von
Familie, Nachbarschaft und
Freunden werden risikoarme Be-
gegnungen möglich, wenn durch
die Zusammenstellung der Grup-
pe gesichert ist, dass eine Übertra-
gung von CoVid19 ausgeschlossen
werden kann. Ein ähnliches zeit-
liches Raster lässt sich für Gastro-
nomie und viele andere Bereiche,
und sogar für sportliche Betäti-
gung in Gruppen festlegen. Da-
durch wird selbst während der
Pandemie ein hoher Gesundheits-
schutz mit einem relativ hohen
Maß an Normalität im Alltag mög-
lich.
Die Video-Pressekonferenz zur
Vorstellung der Corona-Monito-
ring App finden Sie hier: https://
www.youtube.com/watch?time_
continue=16&v=nGNM7cF84AA
&feature=emb_logo

CoronaPass ist ein Softwaresys-
tem, das auch als App verfügbar
ist.

Kein treffen
schlüchtern (ach). Das
für Dienstag, 14. April, geplante
Treffen der Senioren der Stadtver-
waltung Schlüchtern im Restau-
rant Silentiummit anschließender
Stadtführung findet aufgrund der
derzeitigen Situation nicht statt.
Auch der geplante Ausflug am
Montag, 8. Juni, fällt aus.

Wir bleiben zuhause –
auch Ostern.

Und schützen uns und andere.

Gegen Corona gibt es noch keinen Impfstoff. Am sichersten: gar nicht anstecken.
Bleiben Sie daher so viel wie möglich zuhause. Und zum Osterspaziergang bitte höchstens
zu zweit und mit 1,5 Meter Abstand zu anderen. Auch auf Osterbesuche sollten Sie dieses
Jahr verzichten. Denn Ihre Gesundheit und die Ihrer Lieben sind das Wertvollste.

Das können Sie jetzt tun:

Schützen!
→ Abstand halten
→ In Armbeuge oder Papiertaschentuch niesen/husten
→ Berührungen vermeiden
→ Hände regelmäßig mit Seife waschen –Minimum 20 Sekunden

Erkennen!
→ Erste Krankheitszeichen: Husten, Schnupfen, Halskratzen, Fieber – manchmal Durchfall
→ Bei schwerem Verlauf Atemprobleme
→ Symptome können bis zu 14 Tage nach der Ansteckung auftreten

Handeln!
→ Bei Krankheitszeichen Kontakt zu anderen vermeiden
→ Nach Möglichkeit zuhause bleiben
→ Hausärztin oder Hausarzt anrufen, bevor Sie in die Praxis gehen
→ Alternativ: Gesundheitsamt informieren oder 116 117 wählen

Alle Informationen unter ZusammenGegenCorona.de



10 | Der Bergwinkel Wochen-Bote Donnerstag, 9. april 2020 15.Woche

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest und bleiben Sie gesund!

Auch über „OSTERN“ haben wir für Sie zur Abholung geöffnet
und bieten Ihnen daher im Straßenverkauf an:

Hähnchen Cordon bleu, Käsesoße, Kroketten, Kaisergemüse 12,00 €

Prager Schinken, Grüne Soße, Röstkartöffelchen 11,00 €

Tafelspitz von der Rinderlende, Meerrettichsoße, Salzkartoffeln, Salat 14,00 €

Atlantik-Seezungenfilet, Dillsoße, Salzkartoffeln, Salat 17,50 €

Kanadisches Wildlachsfilet pochiert, Dillsoße, Butterreis 16,50 €

Seeteufelfilet „Provencale“, Butterreis, Salat 17,50 €

Kamm-Hüftsteak, Rosmarinbutter, Rösti, Salat 15,20 €

Bestellungen bitte bis Samstag, 18.00 Uhr.
Gerne bereiten wir Ihnen auch Schnitzel und Steaks nach Wunsch zu,

bieten schauen Sie hierzu im Internet unter www.gruenerbaum-steinau.de.

Täglicher Straßenverkauf von 11.00–21.00 Uhr.

Leipziger Str. 45 | 36396 Steinau a. d. Straße
(06663) 9110993

„ostern einmal anders“
Spendenaktion der Brathähnchenfarm / Gewinn aus Speisenverkauf für Seniorenheim

steinau (bwb). Zur un-
terstützung von lokalen ein-
richtungen startet die brat-
hähnchenfarm in steinau am
ostersonntag, 12. april, von
11.30 bis 17 uhr eine gro-
ße spendenaktion „support
your local“.

Unter dem Motto „Hähnchen
To Go“ bietet Brathähnchenfarm-
Inhaberin Radi ihren Gästen ihre
bekannten Hähnchen vom Grill
zum Sonderpreis an. Der gesam-
te Gewinn wird an das Senioren-
heim im Viehhof in Steinau zur
Anschaffung dringend benötig-
ter Schutzausrüstung und Hygi-
enemittel gespendet. Denn, so
Radi: „Steinau hält zusammen.“
Das Team der Brathähnchen-
farm in Steinau wirft eigens für
die Spendenaktion den Grill an
und bereitet für alle Spenden-
willigen wahlweise seine be-
liebten Hähnchen mit Pommes
frites und dem leckeren hausge-
machten Apfelmus (9,90 Euro),

die bekannte Idaho Kartoffel mit
Quark (4 Euro) oder Baguette mit
Knoblauch-Dip (3 Euro) zu. Das
Angebot gilt ausschließlich zum
Mitnehmen und nur solange der
Vorrat reicht.
Für die Kinder gibt es liebevol-
le Osterüberraschungen – selbst-
verständlich gratis.
Das Team der Brathähnchen-
farm bittet um Verständnis, dass
nur Gäste berücksichtigt wer-
den können, die vorab unter der
Nummer (06663) 228 (von 18
bis 21 Uhr) oder unter info@
brathaehnchenfarm.de bestellt
haben. Außerdem wird darum
gebeten, dass nur eine Person
die Speisen abholt. „Wir haben
genügend Platz, so dass wir das
Abstandsgebot von mindestens
2 Metern zwischen den Abho-
lenden garantieren können“, be-
tont Radi. „Für die Bezahlung bit-
te Bargeld vorsehen, das in eine
Box geworfen wird.“ So ist eine
kontaktlose Bezahlung der Spei-
sen möglich.

„Ostern einmal anders“ heißt es am Ostersonntag auf der Brathähn-
chenfarm in Steinau.

osterpostkarte kommt
in die haushalte
Zentrale Botschaft des Glaubens

schlüchtern (bwb). un-
gewöhnliche Zeiten verlangen
nach deutlichen Zeichen, nicht
nur von wirtschaftsunterneh-
men.

So senden die christlichen Ge-
meinden in Schlüchtern und Orts-
teilen die zentrale Botschaft ih-
res gemeinsamen Glaubens, die
Freude über die Auferstehung
Jesu Christi, die Hoffnung, auf
die Christen vertrauen, mit ei-
ner Osterpostkarte in alle Haus-
halte. Verteilt wird die Postkar-
te mit dem heutigen Bergwinkel
Wochen-Boten.

Beteiligt sind die evangelischen
Kirchengemeinden St. Michael,
Am Landrücken-Kinzigtal und Ho-
henzell-Bellings-Ahlersbach, die
katholischen Gemeinden St. Bo-
nifatius und St. Jakobus, die Freie
evangelische Gemeinde und die
Neuapostolische Kirche.
Das höchste Fest der Christen-
heit ohne kirchliche Angebote zu
feiern, ohne Familie und Freun-
de, das trifft viele sehr hart. Ne-
ben der Osterbotschaft finden sich
daher die Möglichkeiten, zu den
Gemeinden persönlich Kontakt
aufzunehmen, per Telefon oder
E-Mail.

acht neue
coronavirus-Fälle
Weiterer Positivbefund in Pflegeheim

Main-KinZig-Kreis (bwb).
das gesundheitsamt hat am
Montag acht neue coronavi-
rus-Fälle gemeldet. die posi-
tiven laborbefunde betreffen
Menschen aus hanau (2), bad
soden-salmünster, birstein,
gelnhausen, hasselroth, lan-
genselbold und Maintal. damit
steigt die gesamtzahl aller la-
borbestätigten Fälle auf 265.

Derweil ist ein weiterer Bewoh-
ner des Pflegeheims im Ostkreis
positiv auf das Coronavirus getes-
tet worden. Er wohnte im Kon-
taktfeld der ersten Betroffenen,
die bereits am Wochenende als
Covid-19-Erkrankte gemeldet
worden war und stationär be-
handelt wird. Der Erkrankte ge-
hörte zu jenen Personen, für die
das Gesundheitsamt aufgrund der
Nähe zur Infizierten umgehend
eine Isolierung angeordnet hatte,
aufgrund der vergleichsweise mil-
den Symptomatik wird er aber in-

nerhalb der Einrichtung und nicht
stationär isoliert.
Bereits in der vergangenen
Woche wurden aus dem direk-
ten Kontaktfeld des ersten Covid-
Falls zehn Angestellte des Hauses
vorsorglich häuslich abgesondert.
Die Einrichtung informiert die Be-
wohner und Angehörigen über die
aktuelle Situation vor Ort.
Zieht man von der Gesamt-
zahl der laborbestätigten Fäl-
le im Kreisgebiet 61 als genesen
eingestufte Personen sowie je ei-
nen Todesfall aus Hanau, Main-
tal und Niederdorfelden ab, ergibt
sich die Zahl von 201 Personen,
die aktuell mit dem Coronavi-
rus infiziert sind (Stand bei Re-
daktionsschluss). Die meisten
aktuellen Fälle verzeichnen Ha-
nau (56), Maintal (19) und Bad
Soden-Salmünster (12). Insgesamt
müssen derzeit 33 Bürgerinnen
und Bürger stationär behandelt
werden. Die meisten Genesenen
wohnen in Rodenbach (16).

Keine seniorenfahrt
in diesem Jahr
Brasch und Uffeln sagen Ausflug ab

bad soden-salMünster/
steinau (bwb). nachdem
bereits viele Veranstaltungen
aufgrund der derzeitigen ein-
schränkungen abgesagt wer-
den mussten, wird nunmehr
auch die durch die städte bad
soden-salmünster und steinau
gemeinsam für den 4. Juni
geplante seniorenfahrt nach
würzburg nicht stattfinden.

Kurstadtbürgermeister Domi-
nik Brasch sowie Malte Jörg Uf-
feln, Bürgermeister der Grimm-
stadt, bedauern diesen Schritt
sehr. „Aufgrund der derzeitigen
Lage um das Coronavirus bleibt

uns zum Schutz der Seniorinnen
und Senioren aber keine andere
Wahl, als die diesjährige Fahrt
abzusagen“, sind sich beide Rat-
hauschefs einig. Auch wenn die
derzeitigen Einschränkungen bis
Anfang Juni womöglich wieder
gelockert sein könnten, würde
eine solche Fahrt eine enorme
Gefährdung für die Teilnehmer
darstellen.
Die Bürgermeister Dominik
Brasch und Malte Jörg Uffeln
bitten um Verständnis für diese
Entscheidung und versprechen
gleichzeitig, dass man 2021 wie-
der ein tolles Angebot für die Se-
niorenfahrt finden wird.

Katholische Kirchen zum
stillen gebet geöffnet
Geweihte Palmzweige und Osterkerzen

bad soden-salMünster
(bwb). das bevorstehende
osterfest ist für die christen
ohne öffentliche gottesdiens-
te eine besondere herausfor-
derung. die katholischen ge-
meinden von st. Peter und
Paul und st. Franziskus in bad
soden-salmünster stellen sich
der situation mit verschiede-
nen angeboten im internet,
aber auch in ihren Kirchen.

An Palmsonntag, Karfreitag
und Ostersonntag sind die ka-
tholischen Kirchen in Bad So-
den, Romsthal, Marborn, Katho-
lisch Willenroth, Ahl, Alsberg und
Salmünster zum stillen Gebet ge-
öffnet. Die Gläubigen haben die
Möglichkeit an Palmsonntag ab

10 Uhr die geweihten Palmzwei-
ge in den Kirchen mitzunehmen,
die an den Einzug Jesu in Jerusa-
lem erinnern.
An Ostersonntag können ab 10
Uhr die kleinen Osterkerzen und
in den Pfarrkirchen in Romsthal
und Salmünster auch das Os-
terwasser abgeholt werden. Ein
Pfarrblatt mit Gebeten und Tex-
ten liegt aus.
Die Mitfeier der Kar- und Oster-
liturgien ist mittels der verschie-
denen Medienangebote möglich.
Die Gottesdienste mit Bischof Ger-
ber und Papst Franziskus werden
live übertragen.
Eine Übersicht hierzu ist online
auf der Internetseite der Gemein-
de zu finden. www.katholische-
kirche-salmuenster.de

Jobcenter gewährt leistungen
automatisch weiter
Erreichbarkeit ist über Telefon und E-Mail / Notfall-Fahrdienst zu den Menschen organisiert

schlüchtern (bwb). „die
Jobcenter sind in der aktuellen
Krise wesentliche stützen der
sozialstaatlichen daseinsfür-
sorge“, ist sozialdezernentin
susanne simmler überzeugt.
der bereich des sozialgesetz-
buches ii zähle daher zu den
systemkritischen Funktionen
in der Verwaltung, dessen ar-
beitsfähigkeit es auch in der
gegenwärtigen corona-Pande-
mie zu erhalten gelte.

„Viele Unternehmen geraten ak-
tuell erheblich unter Druck. Gera-
de sogenannte Solo-Selbstständi-
ge und kleine Betriebe sind davon
bedroht ihre Existenzgrundlage zu

verlieren. Bei anderen wird mög-
licherweise das Kurzarbeitergeld
nicht reichen, um den Lebensun-
terhalt zu bestreiten. Kurzum, wir
rechnen in kurzer Zeit mit rund
800 Neuanträgen auf SGB-II-Leis-
tungen. Zugleich sind wir darauf
vorbereitet, auch mit einer zeit-
weise reduzierten Belegschaft alle
wesentlichen Leistungen erbrin-
gen zu können.“

neue service-hotlines

Aus diesem Grund hatte das
KCA – im Einklang mit der Ver-
waltung des MKK – bereits seit
dem 18. März die Kommunika-
tion mit seinen Klientinnen und
Klienten auf neue Service-Hotlines

sowie zentrale E-Mail-Postfächer
umgestellt. Die Telefonnummern
sind an den vier regionalen Stand-
orten werktäglich zwischen 8 und
12 Uhr besetzt.

Kurze übersicht im coronetz

Regelmäßig aktualisierte In-
formationen finden sich auf der
KCA-Webseite. Parallel hat das
KCA die wichtigsten Fragen in ei-
ner kurzen Übersicht gebündelt,
und unter anderem im CoroNetz
des MKK veröffentlicht. In Not-
fällen bringt ein Fahrdienst kreis-
weit Lebensmittelgutscheine oder
Bar-Schecks zu Berechtigten nach
Hause.
Bundestag und Bundesrat haben

in der letzten Woche ein weitrei-
chendes Sozialschutz-Paket ratifi-
ziert. Darin regelt der Gesetzgeber
unter anderem Verfahrenserleich-
terungen für SGB-II-Neuanträge
und er verlängert Bewilligungs-
zeiträume, die zwischen dem 31.
März und dem 31. August 2020
enden, automatisch um sechs Mo-
nate. Leistungsempfänger brau-
chen in diesem Zeitraum keinen
Weitergewährungsantrag zu stel-
len.
„Das sind gute Nachrichten so-
wohl für die Anspruchsberech-
tigten als auch für unsere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter im
Jobcenter“ stellt Susanne Simmler
fest. „Für uns reduziert sich der
Bearbeitungsaufwand – etwa
wenn wir Neuanträge prüfen. Das
ist in Anbetracht des zu erwar-
tenden Anstiegs dringend gebo-
ten“, pflichtet ihr Michael Krumbe
bei. Beide weisen aber ausdrück-
lich darauf hin, dass die nun be-
schlossenen Regelungen nur vo-
rübergehenden Charakter haben.

Klappern vom
heimischen balkon

weiPerZ (Ph). In diesem
besonderen Jahr mit dem Coro-
navirus kann auch in Weiperz
das alljährliche Klappern nicht
in der gewohnten Art undWei-
se stattfinden. Die Klapper-
chefs haben sich, da der Um-
zug nicht sein kann, aber die
Tradition aufrecht erhalten
bleiben soll, eine Alternative
ausgedacht. An Karfreitag, 10.
April, und Ostersamstag, 11.
April, klappern die Kinder und
Jugendliche jeweils um 6 Uhr,
12 Uhr und 18 Uhr fünf Minu-
ten lang und singen „Ihr Chris-
ten erhebt euch zum Herrn und
betet den Engeln des Herrn“
auf den heimischen Balkonen.
Was bei spontanen Balkonkon-
zerten klappt, sollte auch beim
Klappern klappen.

Kein basar
Flieden (bwb). Die Abteilung
Judo/Krav Maga des TV Flieden
hat sich entschlossen, den dies-
jährigen Frühjahr/Sommerbasar
für Kinderbekleidung, der für den
9. Mai geplant war, nicht durch-
zuführen.
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Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

AKTUELL SUCHEN WIR FÜR DENKAUFMÄNNISCHEN BEREICH:

UND FÜR DEN FACHBEREICHTIEFBAU:

MITARBEITER IN DER BUCHHALTUNG(m/w/d)

POLIER (m/w/d)

INTERESSIERT?Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter AngabeIhrer Gehaltsvorstellungen und des frühestmöglichen Eintrittstermins an:
JÖKEL BAU GMBH & CO. KG Gartenstraße 44 36381 SchlüchternMathias Zarse T: 06661 84-0 E: bewerbung@joekel.de www.joekel.de

JÖKEL BAUT DEN UNTERSCHIED.
Wir gehören als DAS Unternehmen unserer Region zu Deutschlandsbesten Arbeitsgebern.

Suche deutschsprachige
Haushaltshilfe in Bad Soden-
Salmünster, bei Bedarf kl.

Wohnung vorhanden, Näheres
unter Telefon 06056-8701

Die Stadtwerke Bad Soden-Salmünster sind kommunaler Dienstleister
für die Kurstadt Bad Soden-Salmünster im Bereich Wasserversorgung
und -entsorgung. Das Aufgabengebiet erstreckt sich weiterhin über
die Betreuung von technischen Anlagen der Spessart Therme, der
Freibäder und der kurtouristischen Anlagen der Kurstadt.

Wir bieten ab 01. August 2020 einen Ausbildungsplatz zum

Anlagenmechaniker
Fachrichtung Sanitär (m/w/d)

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter
spessart-therme.de/jobs.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns schon jetzt
auf Ihre Bewerbung*, die Sie uns per Post (bitte nur Kopien, keine Rück-
sendung möglich) oder E-Mail bis zum 30. April 2020 zukommen lassen
können.

Magistrat der Stadt Bad Soden-Salmünster
Personalamt | Rathausstraße 1 | 63628 Bad Soden-Salmünster
personal@badsoden-salmuenster.de

*Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre persönlichen
Daten vorübergehend im Rahmen des Auswahlverfahrens gespeichert werden. Informa-
tionen zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren finden Sie unter https://bit.ly/2VtEVPs.

spessart-therme.de/jobs

Die Kur und Freizeit GmbH und die Stadtwerke sind kommunale
Dienstleister der Stadt Bad Soden-Salmünster. Das Aufgabenge-
biet erstreckt sich über die Betreuung von technischen Anlagen der
Spessart Therme, der Freibäder und der kurtouristischen Anlagen.
Zusätzliche Aufgaben erwarten Sie im Bereich Wasserversorgung
und -entsorgung. Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Termin als:

Anlagenmechaniker
Fachrichtung Sanitär (m/w/d)

Elektroniker
Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter
spessart-therme.de/jobs.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns schon jetzt
auf Ihre Bewerbung*, die Sie uns per Post (bitte nur Kopien, keine Rück-
sendung möglich) oder E-Mail bis zum 15. April 2020 zukommen lassen
können.

Kur und Freizeit GmbH
Personalstelle | Rathausstraße 1 | 63628 Bad Soden-Salmünster
personal@badsoden-salmuenster.de

*Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre persönlichen
Daten vorübergehend im Rahmen des Auswahlverfahrens gespeichert werden. Informa-
tionen zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren finden Sie unter https://bit.ly/2VtEVPs.

spessart-therme.de/jobs

Stellenangebote

Sie wollen vermieten
oder verkaufen?

Hier sind Sie richtig!
36396 Steinau a. d. Str. | Bahnweg 18
Telefon 06663/9110416
info@peterbuch.de
www.peterbuch.de

Steinau-Ulmbach, 2-Zi.-Whg.,
94 m², Erstbezug, neue EBK, ab
sofort, Stellpl., k. Haustiere,
KM 500,- € + NK + Kt.,
Tel. 06667-918508

Häuser

Vermietungen

Immobiliengesuche

Suche für meine Kunden:
2- bis 3-Zimmer-Eigentumswohnung
in Schlüchtern-Stadt oder Bad Soden-
Salmünster, kein Dachgeschoss!

Steinau/Schlüchtern
Einfamilienhaus Schlüchtern oder
Steinau ab 140 m² Wohnfläche und
mind. 500 m² Grundstück, gerne auch
Ortsteile

EFH/MFH in Wächtersbach
oder Ortsteil,
ab 160 m² Wohnfläche, gerne auch
sanierungsbedürftig

Baugrundstücke in den Altkreisen
Schlüchtern und Gelnhausen gesucht!

Freue mich auf Ihre Angebote!

Lotichiusstraße 24
36381 Schlüchtern
(06661) 6019884
Mobil (0162) 2448413
immo@jhi-service.de

Karosserie- und LackierfachbetriebPorsche – Oldtimer – SportwagenUmbau – Restauration – Neuaufbau
Karl -Winnacker -Str. 16 • 36396 Steinau a.d.Str.Tel.: (06663) 918918 • Fax: (06663) 918919karosseriemueller@t-online.de • www.karosserie-mueller.de

KAROSSERIE MÜLLER CLASSICS

Garagenpark im Spessart
für KFZ und Lager

www.mtc-immobilien-stoos.de

Liebe Leser, suche Pkw's u. Bus-
se, auch ohne TÜV, hohe Kilome-
ter, bitte alles anbieten, Bezah-
lung vor Ort zu fairen Preisen,

Komme sofort, seriöse u. unkom-
plizierte Geschäftsabwicklung

☎ 06053-7068811 od.
0152-54658507

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2000-2015, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

Familie mit Kind sucht
Wohnmobil od. Wohnwagen

von Privat.
Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Ihr ansprechpartner im außendienst
B. Bröning, Tel. priv. (0151) 14861063

EXKLUSIV BIS 30.04.2020

*inkl. individuell gefertigter Kunststoff-Einstärken-Sonnenschutz-Gläser (braun oder grau 75%) bis dpt. ± 6.0 cyl. 2.0,
soweit technisch möglich. Irrtümer vorbehalten. Angebot gilt nur für Aktionsware im Aktionszeitraum. Die Aktion ist nicht

kombinierbar mit anderen Aktionen/Konditionen. Nur solange der Vorrat reicht.

FROHE OSTERN

SONNENBRILLE
inkl. Gläser*

ab 69€

KONTAKTLINSEN BRILLENKONTAKTLINSEN-BRILLEN

Optik May
MAYsterlich

Bad Sodener Str. 11 • 63628 Bad Soden-Salmünster • Tel.: 06056/2566

Auf
gru

nd d
er a

ktue
llen

Lag
e w

ird
der

Akt
ions

zeit
rau

m

verl
äng

ert
bis

zum
31.5

.202
0!!!

Amtliche Bekanntmachung

Im Amtsgericht Gelnhausen, Philipp-Reis-Straße 9, 63571 Gelnhausen, Sitzungs-
saal 13, wird am 30.04.2020 um 09:30 Uhr versteigert

Eigentumswohnung
mit ca. 36 m2 Wohnfläche im 5. 0G eines im Jahr 1973 erbauten sechsgeschossigen
Mehrfamilienhauses; errichtet auf 871 m2 Grundstück (Flur 13 Flurstück 23/3) in

Schlüchtern
Obertorstraße 44, 46
Schätzwert 52.000,00 Euro

Erwerb unter Schätzwert möglich. Bieter müssen sich ausweisen. Sie haben
auf Verlangen sofort mindestens ein Zehntel des Schätzwertes als Sicherheit
zu erbringen. Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch Überweisung an
die Gerichtskasse Frankfurt am Main, IBAN DE73 5005 0000 0001 0060 30,
BlC HELADEFFXXX unter Angabe des Kassenzeichens 025065105012. Ein Nach-
weis über die Gutschrift muss im Termin vorliegen. Sicherheitsleistung kann auch
durch Bundesbankscheck, durch einen von einem Kreditinstitut ausgestellten Ver-
rechnungsscheck oder mittels selbstschuldnerischer Bürgschaft erbracht werden.
Auf die Bekanntmachungen im Internet unter www.zvg-portal.de wird hingewiesen.
Einsicht in die Schätzungsunterlagen: Zimmer 017 Untergeschoss.

82 K 80/18 Amtsgericht Gelnhausen

Wohnmobile

Zweirad/Trike

Kfz-Kaufgesuche

Kfz-Verkäufe

antwort auf chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

Priv. Hautarztpraxis
Dr. Fajer Klüh

Lotichiusstr. 57 - Schlüchtern

Wir machen Urlaub
vom 10.4. bis 17.4.2020.
Ab dem 20. 4. 2020 sind
wir wieder für Sie da!
Wir wünschen Ihnen
schöne Osterferien !
Bleiben Sie gesund!

Ärzte

Sie sucht Ihn

Hildegard, 66 J., ehem. Altenpflegerin,
leider verwitwet u. die Kinder wohnen
weit weg. Manchmal muss ich weinen,
weil niemand da ist, mit dem ich reden
kann. Dabei habe ich im Herzen so viel
Liebe, die ich gerne e. ehrlichen Mann
schenken würde. Wir werden uns gut ver-
stehen, wenn Sie üb. PV anrufen.
Tel. 0176-34498406

Christa, 71 J., jung geblieb., mit schöner
weibl. Figur u. etwas mehr Oberweite. Ko-
chen, backen, Musik u. die Natur sind m.
Leidenschaft. Nach vielen Ehejahren ste-
he ich als Witwe ganz alleine da. Vermis-
sen Sie eine ehrl., warmh. Frau? Rufen
Sie an, es gibt doch mich. Kostenl. Anruf,
Pd-Seniorenglück, Tel. 0800-7774050

Anzeigenannahme

Telefon
(06661) 153988788

Fax
(06661) 153988700

Anzeigen-bwb@vrm.de

„Bitte bleiben Sie
zu Hause!“
STeInau (BWB). In der Coro-
nakrise wendet sich Steinaus Bür-
germeister Malte Jörg Uffeln an
die Bürger der Grimm-Stadt:
„Ich danke Ihnen von gan-
zem Herzen für ihr Verständnis
und ihre Disziplin in dieser so
schwierigen Zeit der Coronakri-
se. Der ganz überwiegende Teil
der Steinauerinnen und Steinauer
hat sich bisher an die zwingend
notwendigen Einschränkungen
unseres Alltags gehalten. Danke
für ihre Solidarität. Leider gibt
es aber auch Menschen, die sich
nicht an Kontaktbegrenzungen
halten! Ich appelliere eindring-
lich an alle Steinauerinnen und
Steinauer auch an Ostern Zusam-
menkünfte und Ansammlungen in
der Öffentlichkeit von mehr als
zwei Personen (Ausnahme: Fami-
lien oder häusliche Gemeinschaf-
ten) zu meiden. Im Falle eines
Verstoßes droht ein Bußgeld von
200 Euro! Ich werde am Osterwo-
chenende persönlich die Einhal-
tung der Verordnungen zur Be-
kämpfung des Coronavirus im
gesamten Stadtgebiet kontrollie-
ren! Bitte blieben Sie an Ostern
mit ihren Lieben zu Hause in ih-
rer häuslichen Umgebung. Schüt-
zen Sie so sich und ihre Lieben.“

Große nachfrage
ScHlücHTern (BWB). Wie
Pfarrerin Annalena Wolf mitteilt,
werden, um der großen Nachfra-
ge gerecht zu werden und ausrei-
chend nachfüllen zu können, die
Behelfs-Mund-Nasen-Schutzmas-
ken dienstags und donnerstags
von 11 bis 13 Uhr am Gemeinde-
zentrum in Schlüchtern ausgege-
ben. Wer ebenfalls nähen möchte,
meldet sich bei Pfarrerin Annale-
naWolf unter der Telefonnummer
(06661) 2737.
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Artikelnummer Artikel Preis Menge

0001 Brötchen 0,40 €
0004 Roggenbrötchen 0,60 €
0010 Mehrkornbrötchen 0,70 €
0101 Roggenmischbrot, 1 kg 3,70 €
0132 Rustikales Bauernbrot, 1 kg 3,70 €
0143 Rustikales Bauernbrot,

halbgebacken*, 1 kg
3,70 €

0136 Rustikales Bauernbrot mit
Kümmel, 1 kg

3,70 €
0163 Roggenvollkornbrot, 1kg 4,50 €
0171 Sterntaler (Roggen-und

Dinkelvollkorn), 750 g
3,50 €

0158 Schwabenkorn
(Dinkelvollkorn), 500 g

3,50 €
0173 Emmer (Vollkorn), 500 g 3,50 €
0175 Dinkelkeim (Vollkorn), 500 g 3,50 €
0168 3-Korn-Gersten-Brot, 500 g 3,50 €
0204 Original fanzösisches

Baguette
2,70 €

0226 Original fanzösisches
Baguette, halbgebacken*

2,70 €
0345 Nussecke 1,80 €
0351 Bobbes 1,80 €
0447 Marmorkuchen Gugelhupf 6,90 €
0446 Omas Nusskuchen Gugelhupf 6,90 €
0455 Schokokirschrührkuchen 5,40 €
0453 Apfelrührkuchen 5,40 €

unsere Öffnungszeiten
in schlüchtern

Karin schubert
Friseurmeisterin
salon & Mobil

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. auf Voranmeldung

Brandensteiner Straße 23
36381 Schlüchtern-Elm
Telefon (06661) 3778 und

(0160) 91549957

info: tel. (0 66 61) 153 988 788 | Fax (0 66 61) 153 988 700
e-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 607314

nur abholung gls-Pakete
Mo. – Fr. 9 – 16 uhr

HHHHHHHaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaauuuuuuueeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr SSSSSSSSSSSSSSSSStttttttrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr. 33333333333333333333333333355555555555555555555 ················· 33333333333333333333333333366666666666666666666666666666663333333333333333333333333338888888888888888888881111111 SSSSSSSSSSSSSSSSSccccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhlllllllüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüccccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhttttttteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn
telefon (06661) 918151

lieferservice

hs-fahrzeugteile@t-online.de

Kindermode
Gartenstraße 14a · 36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 6637
beratung und bestellungen unter

tel. 0 66 61/66 37 oder
e-Mail co-bachmann@t-online.de.

Fotos möglich.

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661/609090, Fax +49 (0)6661/60 9099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Telekommunikation
Mobilfunk · Festnetz · Internet

Schlüchtern, Tel. (06661) 96690
Steinau, Tel. (06663) 6620
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr
Sa. 7.30–13.00 Uhr

www.reifen-simon.de
telefonische

terminvereinbarung erbeten.

Grabenstraße 16
36381 Schlüchtern · (06661) 919691

telefonisch erreichbar/Kundenservice

Schlüchtern | Krämerstraße 43
Telefon (06661) 153988788

telefonisch und per e-Mail
erreichbar.

anzeigen-bwb@vrm.de
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sixeyesmedia gmbh | Verlagsdienstleister
Gartenstr. 37 | 36381 Schlüchtern
Tel. +49 (6661) 60986-0
E-Mail: fuereuch@sixeyesmedia.de

telefonisch oder per e-Mail erreichbar

Anzeigendesign,Druck & Logistik

Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

06661/6200

reparatur- und
lieferservice

briefkasten@
bruehwerk.de

Kaffee
Maschinen

Service
www.bruehwerk.de

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern
Tel. 06661/2357

reparatur- und lieferservice
telefonische beratung

Bestellung
und Abholung unserer
Backwaren möglich.
Tel.: (06661) 3572

Mobil: (0152) 33699467

schlüchtern-hutten am linsengarten 7

beratung, test-, Miet- + neufahrzeuge
servicemobil, hol- und bringdienst

(01 71) 2 76 48 35 whats app
www.neuemobilitaet.com
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klimaneutral und nachhaltig mobil

nur
lotto

Vorübergehend geschlossen! Wünsche werden WirklichkeitWünsche werden Wirklichkeit

Trotz der aktuellen Situation
bleibt das

Wüstenrot-Service-Center
weiterhin für Sie geöffnet.

Für individuelle Terminabsprachen
stehe ich Ihnen auch in Krisenzeiten

weiterhin zur Verfügung!
Telefon Büro: 06661/919580

Mobil: 0175/2441244
E-Mail oder Skype:

manfred.heinz@wuestenrot.de

Bezirksleiter Manfred Heinz
Wassergasse 3 | 36381 Schlüchtern

Frohe
Ostern!

12.94
+ 4er-Pack gratis!

Dauer-Niedrigpreis!
Licher Bier
diverse Sorten,
20x0,5 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,00 €

Würzburgeeerrr
Hofbräu
Pilsner
20x0,5 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,42 € Pfand
1 l = 1,10 €

RhönSprudel
Mineerraallwwaasssseerr
diverse Sorten,
12x1,0 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Erdinger
Weißbier
diverse Sorten,
20x0,5 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,29 €

Förstina
Schorle
diverse Sorten,
12x0,75 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,89 €

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,79 €

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
12x1,0 l-Flaschen-Kasten

9.49

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
20x0,5 l-Flaschen-Kasten

top frisch
Apfel-Kirsch,
Apfelsaft
klar, naturtrüb,
6x1,0 l-Flaschen-Kasten

10.99

9.99

zzgl. 4,50 € Pfand
1 l = 1,05 € 10.49 5.49 5.997.99

Angebbbote güllltig vom 06.04. bbbis 11.04.2020.
Für Druckfehler keine Haftung.
Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Unsere Standorte finden Sie unter:
wwwww wwwww .heurich.de
Verkauf im Namen der Firma Heurich GmbH & Co. KG,
Landwehr 20–26 • 36100 Petersberg
*Artikel nicht in allen Filialen erhältlich

zzgl. 2,444000 €€€ PPPfffandddd
1 l = 1,00 €

Inhalationsteam

Birkenweg 1
36391 Sannerz

Entspannung & Gesundheit
in Sannerz

Inhalieren Sie Totes-Meer-Salz-Sole und konzentrierten
Sauerstoff in einem schönen Ambiente.
Ihr Inhalationspartner für Mensch und Tier in der Region.

Rufen Sie uns an: 0175-9020361

Liebe Kunden,
nutzen Sie auch zu Coronazeiten
den Abhol- und Lieferservice
unserer Grillspezialitäten
aus eigener Herstellung.

Telefonische Bestellung von
Montag bis Samstag, 8 bis 19 Uhr

GRILL & PARRRTY SERVICE · Sinntal-Sterbfritz

(06664) 224
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alle im Impressum genannten Verant-
wortlichen), phG: Druck- und Presse-
haus GmbH, Gießen
geschäftsführung: Michael Raubach,
Wetzlar, Michael Emmerich, Wetzlar
redaktion: Sabine Broj (verantwortlich)
anzeigen: Lutz Bernhard (verantwortlich)
Vertrieb: Harald Dörr
druck: Druck- und Pressehaus
Naumann GmbH & Co. KG
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Erscheint in Schlüchtern, Steinau,
Sinntal, Bad Soden-Salmünster,
Flieden, Kalbach
Auflage: 26.400
beilagen- und redaktionsschluss:
Montag 10 Uhr
anzeigenschluss:
Dienstag 12 Uhr
Für Druckfehler übernehmen wir
keine Haftung.
Bei telefonisch aufgegebenen Anzeigen
keine Gewähr.
Anzeigenpreisliste Nr. 18 vom 1.1.2019
Verteilung: kostenlos an die Haushalte
bezugspreis bei Postzustellung:
1,35 € + MwSt.
Mitgliedschaft im Bundesverband
Deutscher Anzeigenblätter
Auflage und Verteilung von ADA und
IVW geprüft

geschäftsstelle: Krämerstr. 43,
36381 Schlüchtern
anzeigen-bwb@vrm.de
Telefon (06661) 153988788
redaktion-bwb@vrm.de
Telefon (06661) 153988711
Fax (06661) 153988700
info-bwb@vrm.de
www.wochen-bote.de

FARBEN · TAPETEN
TEPPICHE · TEPPICHBÖDEN
PARKETT · LAMINAT · KORK

36396 Steinau a. d. Straße · Telefon: (0 66 63) 66 77 · www.farben-boerner.de

Öffnuuuuuungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr.: 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr,
Mi. von 8.00 bis 12.30 Uhr und Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr

NEU: Nach telefonischer Beratung
und Bestellung liefern wir unsere Produkte

auch kostenfrei zu Ihnen nach Hause.

Seniorenhilfee.V.Steinau an der Straße Ihr Menüservice auf Rädern*
• abwechslungsreiche Menüs

• frisch zubereitete Speisen
• montags bis sonntags, auch an Feiertagen

* auf Wunsch auch Selbstabholung oder Essen vor Ort möglich

Seniorenhilfe e.V. | Steinau an der Straße | Viehhof 3 |
Infos unter Telefon: (06663) 9606-0 | www.seniorenhilfe-steinau.de

Ankauf von Pelz aller Art, Zinn, Sil-
berbesteck, Instrumente aller Art,
Accessoirs, Modeschmuck, Bern-

stein, Granat und Münzern,
5 + 10-DM-Münzen, zahle bar,

Tel. 0174-9418438 od.
06053-707758

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas,☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

an- und Verkäufe

www.wochen-bote.de


